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Vor b e m • r k u n~ 

Die Statistik über den Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten wird gemäß 
Gesetz über die Durchf'Uhrung "-auf'ender .Statistiken im Handel sowie über 
die Statistik des Fremdenverkehrs ir, Beileroergungsstätten (HFiiS'"atG) vom 
12. Januar 1960 (Bundesgesetzblatt, :C<1il I vom ·t6. Januar 1960, Nr. 2, 
Seite 6) erstellt, 

Auskunf'tspfliohtig sind die Betrieb,, dec 3eherbergungsgewerbes - Hotels, 
Gasthöfe, Fremdenheime, Pensionen und Ec:spize -, ferner die Inhaber oder 
geschäftsführenden Personen v·on Erho::Cun.gs- und Ferienheimen, Heilstätten, 
Sanatori~n, Kuranstalten, 0·ugendhe:dc-8rgcn:, Kinderheimen, Campingplätzen 
sowie von sonstigen Unterkunf'tsstät.t<>l1, i:c. denen zum vorübergehenden Auf-
enthalt gegen En:tgelt Pers<:nen Untarkud:'t gewährt wir!l (z.B.Priva'cquartiere), 
Die Erhebung wird ab April 1961 nu.r in <'.en Gemeinden ä.urchgefLihrt, die in 
den letzten Jahren jeweils ) 000 und me:-,r ]'remdel'l.iibernachtunge;,. aufz\tweisen 
hatten. 

Erfragt werden monatlich die Frem.o.enmeldurrgcm und -Übernachtungen sc.wie 
das Re:--kunftsland der Gäste· ( 'trorl].r;)gendc:-: Statii3tisch.er Bflricht); zum 
1 o; April jedes Jahres d.ie 5imme::: nnri -Brrt.tel! :L::-1. der. Beher'bergungsstätten 
(letzter StS.tisti.schar B\'~:;:·ich·i; 11"/;26/'1::?!.~ VL)in 1f,4 SHp'Cember 1961 )4 -

Die im Text und in den •rezttabell-en aufg;ef-ührter. absol-uten und relativen 
Veränderungszahlen gegenüber O.em jro-.rel.lü:er: 'ior~ahr sind immer .mit HL\.fe 
vergleichbarer Ergebnisse er:reu!n:.t-3"1; ~ao:::·d~ll., 

I 

I. Fremdenverkehr in Beherbergu."'l~~ut.g.~~~ 

• 

Bundesgebiet ohne Berlin: :Cn d,•,:::: :O<"ll'-'"'c>ec·g:augs:::.~·!;rie't<m und Privatquartieren 
der 2 405 Berich·tsgemeill-J.en ßin~ in ß(·_.=.;J:r.!.e~-:-I}a:l."::-,.;jahr 1961 (J.t.pril bis Sep'tem-_ 
ber) 96 Mill. Fremdeniib<HT.aclttungm:t, 'lccf3 ni.nd L:, 8 % mehr al:o :Ln SR '1960, 
ermittelt worden. 88,2 Y.d .. ll. oder '}1,;~?% ,~lll·!H' Ü""oJe-r:uachtlutgt.~TI er..tfielen aUf 
Inlandsgäste und 7,8 Mil:Lo at:f Ausla11d.sgäst~ 7 d~;r eni~sprec!:,ande_ ·vorjahres-
stand nahm bei den Inlandsgäe:ten um 6, > % :m u:-!d bei den Auslandsgästen um 
8,3 % ab • 

Sl>illler-
halbjahr 

1958 
19!il 
19&) 
1961 

Flmciooübet":lachtuHga,: ~.md ihn \'m"~iliO!'U:Igfll 
goganübar tJan jmrei li~Oil S(tilUür~lal~1jaht• :ir~s 1llrjahros 

- ----------
tn::gosilllt In l,mdsgf1sb 

Kill. 1) % Mill. 1) % 

79,6 ' 5,4 72,3 ' 5,5 
86,7 • 8,6 7f,2 + 9,1 
00,3 + 3,4 6..1 !.· '•. ' 2,5 
96,0 + 4,8 83,2 t 5,1 

Auslarode~gästa 
Mill. 1j % 

7,2 • 3,9 
7~5 • 3,1 
8,4 t 11,9 
7,8 - 8,3 

Der Anstieg des Fremdenverkehrs im SH 1961 wur~e ausschließlich durch das 
starke Anwachsen des Inländerverkehrs bestimmt. Mit einer Z:1nahme um 5 Mill. 
Übernachtungen wurde die Steigerung dos SE "i960 um das Eineinllalbfa~he über-
troffen. Im Gegensatz hierzu hatte der Ausländf1rverkehr um 700 000 Ubernach-

1) Jeweiliger Berichtsstand; Yerändex-ungesät~" :ln % beziehen. sich jedoch 
auf vergleichbar€ Ergebn.iese, 
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tungen abgeRommen. Es ist aber zu berücksichtigen, daß der Ausländerverkehr 
im SH 1960 wegen der Oberammergauer Passionsspiele, des Eucharistischen 
Weltkongresses und wegen des Durchreiseverkehrs zu den Olympischen Spielen 
stark überhöht war •. 

Die Veränderungen der Fremdenübernachtungen in den einzelnen Monaten des 
SH 1961 gegenüber dem jeweiligen Monat des SH 1960 gehen aus nachstehender 
Übersicht hervor: 

April 1961 
Mai • 
Juni 
Juli 1 

August 1 

September ' 

lnsgesa~~~t 
1000 

t 491,4 
t 1 065,2 
t 19,7 
t 1 200,1 
+ 673,6 
+ 897,3 

% 

t 6,5 
t 10,5 
t 0,1 
t 5,7 
+ 3,0 
+ 6,5 

I n lalldsgäste Aus landsgäsh 
1000 % .1 000 % 

+ 511,3 . t 7,5 - 1Q,9 - 2,8. 
t 1 061,0 + 11,5 t 4,1 t 0,5 
t 153,2 t 1,1 - 133,5 - 10,5 
+ 1 365,8 t 7,3 - 165,7 - 7,8 
+ 920,9 + 4,5 - 247,4 - 11,4 
+ 1 034,0 t 8,2 - 136,7 - 10,8 

Die durchschnittliche Aufen~hal tsdauer1) der Inlandsgäste hat e:i.oh von 
5 1 3 Tagen im SH 1960 auf 5 14 Tage im SH 1961 erhöht 1 während die der Aus- • 
landsgäste mit 2 Tagen unv('>rändert geblieben ist. D:l.e durchsahnittliche 
Aufenthaltsdauer aller Gäste betrug 4,8 Tage (SH 1960: 4,6 Tage). 

Die durchschnittliche Ausnutzun 
gegenüber dem SH 19 0 mit 50,1 

der gesamten. Bettenkapazität hat sich 
auf 50,4 % im SH 1961 erhöht. 

Außerdem sind im SH 196'1 in 660 J'ug;endherbergen der Berichtsgemeinden 5, 7 Mill. 
und in den 668 Kinderheimen 6,5 Mill. Fremdenübernachtungen ermittelt worden; 
das sind 1,2% 'bzw. 4,1% weniger als im SH 1960. Die mittlere Aufenthalts-
dauer betrug in den ,Jugendherbergen 2, 3 Tage und in den Kinderheimen 29 Tage, 
die Ausnutzune; der Bettenkapazität 44,2 % bzw, 76,1 % (SB: 1960: 46,5 % bzw. 
80,7 %). Das Ubernaehtungsa11fkommen auf den 638 Campingplätzen der Berichts-
gemeinden belief sich im SE. 1961 auf 6,2 Mill,, darunter 1,4 Mill. <)der 
23 % von Auslandsgästen, Gegeniiber dem SH 1960 haben die Übernachtungen ins-
gesamt um 13,6 %, die der Auslandsgäste allein um 6,.5 % zugenommen. Schleswig-
Holstein lag mit 1 9 9 M:iJ_l. (+ 15,6 %) Übernachtungen an der Spitze vor 
Baden-Württemberg mit ~.~ Mill. (+ 2'7,4 %) und Bayern mit 1 Mill. (+ '7,8 %). 
Die Auslandsgäste bevorzugten Baden-Wiirttemberg (25,5 % aller Ausländerüber- • 
naehtungen), Rheinland-Pfalz {~8,? %) und Bayern. (14,8 %). Rd. zwei Fiinftel 
aller Ausländeriibernachtungen kamen auf Niederländar (558 900) und ein 
Fünftel auf Dänen (2'75 200). I.m Durche>c:initt ha'ben sie!:. - jeweils auf' einem 
Campingplatz - die Inländer 3,5 Tage, d:':.e Ausländer 1,6 Te.ge aufgehaJ.:ten, 
was bei den letzteren a12:f einF.> sc!J.n.el.le Or·~<'Yeränder~:ng sahließe:it läßt. 

Bundesländer:· I.n den Bu.ndeslärdern war d:i.e E:::tw.ieklung, inag-.. .. amt gesehen, 
nicht so unterschiedlich w:ie i:n Vorjahr. An do;r Spitze dl!lr Länder lag - unter 
Berücksichtigung der Verglei,1hbarkeit - Bayern mit <>inem An'!:eil von 28,7 % 
(SH 1960: 29,1 %) vor Bad.<;>n-Württ.,mberg mit 19 1 5% (SH 1960: 19,4 %), Es 
folgen Niedersachsen mit ~1,8% (12 %), Nordrhein-WestfaLen- wie im Vor-
jahr- mit 11,4 %, Hessen. mit -10,4% (~0,3. %), Schleswig-Hcls'Oe:ln mit 9,9% 
(9,5 %), Rheinl.md-Pfalz - wie im Vor~ahr - mit 6 %und das Saar:i.and mit 
0,3 % (0,2 %). Die zu·wachsraten lagen in Schleswig-Rolst,ain m.i.t 9,4 % und 
im Saarland mit 7, 7 % bedeutend, ir1 B·~den-Württe.mberg, N:;rdrhein-Westfalen 
und Hessen mit 5,3, 5,2 und it,9% k..'l.app über dem Bundesd1.erehsch:rd.tt (+ 4,8 %) .• 
Etwas schwächer wa.r die Auswei tang des l!'remdenverkellrs in Rheinland-Pf'alz 
(+ 4,4 %), in Bayern (+ 3,6 %) und in Niedersachsen (+ 3,2 %). 

1) Bei dieser Berechnung kann immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer 
der Gäste in einer Beherbergungastätte berücksichtigt werden. 
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Die Entwicklung des Ansländerverkeh:r·s war dagegelll sehr unterschiedlich. Di.e 
Ausländeriibernachtungen haben in Nordrhein-Westfalen (+ 3,5 %), ia RheinlaD.d-
Pfalz (+ 2,3 %) und im Saarland (+' ~ %) geringfügig z·ugenommen. In den a:nd.eren 
Ländern wurden dagegt>J:1. Abnahmen ermi·ttel t., Bem.er:k:<!!ns·wert ist der sehr starke 
Rückgang d.&r Ausländerübe~rna::htun.gen .i.n Bayerrl (- 650 300 Übernachtungen oder 
28 %) , der vornehmlich die Veränder'ilng im Bundeegebiet (- 8,3 %) beeinfl.ußt 
hat, Diese E:ntwicklung iet. dara'ili' :;r::triickzuführn., daß de:r Ausländerverkehr in 
Bayern im SH 1960 (+ 35,3 % gege.r.iiber 1959) ilaupteäohlioh wegea der Ober-
ammergauer Passio:nespiele überhöht war. 

Ia dea Stadtstaaten Hambur uhd Bremen sind im SH 1961 1,5 Millo (+ 2,9 %) 
bzw. 0 1 3 Mil.l. ·,- 0,2 . Fremd'lln.tlbernaahtungen gezählt worden. Ia Hamburg 
mahm sowohl der Imländer- als a·ueh Auslä:nder·verkf!hr zu (+ 4,9% bzw. 0,2 %), 
in Bremen der Inländerverkehr um ·1, 2. % Z':< 1 der .A•leläl'l.derverk&hr um 5 % ab, 
Die Ausla:ndegäste wa.ren an den \f'-'s!llll.t'..iberns.ohtungen in Hamburg zu 40,8 % und 
ia Br&mea zu 22,2% bet&iligt. (B:e: ":960~ 4·: ,9% 'bz•N. 2·1 ,9 %). 

Gemeindee;ruppent Den gröJ>'ten ~tei . .l .~1 der;c GesamtUberna-::htuagem ha.t;ten di& 
171 H&ilbäder mit 31,9 Mill. 1J1:,.,r".ael:itr.agen, Es f,,lgen d.:Le "Sc.:~ast.igan 
B&richtsgemeinden" mit .2·'!-,2 M:ill., d.i~ 3'?2 L·:lft'.kur:··rte lll..it 1?,2 Mill., die 
49 Großstädte mit ·: 'i, 6 i'1:i:L1. ·ucnd d:i." •;it. S,;;,.bäd.er m.i·t ·1··: Mill. Fr&mdenUber-
naohtung&n. In a.llen G~·m".indegro~pp~<.rc .,,;:.,_,~, :l.n•·.g,ess.mt gesehen, Steigerungen 
festzustellen, ii.i~ in de.'llc Se,.,'öäd;;r•.r •(+ ··:0,.5 %) WEJS"l!:.tli()h 1l:nd in den 
"Sonstigen Berichtsg.~m~,inden" ( ,. ::., ~· %) la:."..pp Ü't~r dem Ge•aamtd!lNhs<Jhni tt 
(+ 4,8 %) lagen, Di.e Z·~wa.•::h;;u:·a.~;,,u :!..~. ·l":" :::.:",il'cäd:O;:ni (+ -'i-,6 %) , in •ien Gr.:lß·-
städten (+ 3,3 %) :::n.d. :Ln d.e;,: I>:·:.f·':ü:· .. :r·: ·(:,.;•:. ·:+ 2. %) ·waren d&g~Jg<H.c etwas ge-
ringer. Die Steiger·:n"ge:·~ - i.!>. 8.'"""' ..• :.:·''""· W·."::··::.":t) - ware;:O. s.,~.r stark in den 
Heilbädern (+ ·~ ,4 M:il~-o) ,_ us .. .:..:.;"' .. ~'·:;:tr:::·,f'~:::. :r;,,::;.t·:L.~1.·~;~g~·m.~,i:uä.Elnt' (+ ·: ~2 Mill.) und 
in den Seebädern (+ ~ M:Ll .. L,), lJ:'.."' A: .. ::·:,.i.'.e, ci.;:.r GtHtt,,:c.:cdegr:>ppen an den ge-
samten Übernach:\::~:.ngerc :: .. ·:oo:, -':i:c.:·· A:.''oL'<';":.:.t:•::s:~'>"' -i~= Gäste und die .Aus-
nutzung der Betten.k.ap.su:.itä·: !J.:Ü ·c::::. ,,: :c. g;•':g':n'ibn· :iem Sn ·:960 wie folgt 
verändert: 

,;g~ D"":h&:lml tt 1 i ehe 
11rg 1 ~~i '::hr:a;>e"! Aufentha J hd~1ar Ausnulzui>JI 
!il!: d<J;• Gäste1) der 8ett61!1) 
l §H -~g~- Sll 1961 I SH '191i0 SH 1961 SH 1960 

7!ii.e r---· 
'ft:~4 1,9 1,g 5!l,1 59,~ 
3.3;.· 11,2 11,2 67,3 66,4 

Großstädte '12~~ ·:·?,;) 
Heilbäder (ohne Seebäder) <13,2 '·fl r.. 

H!;•~ 

Luftkurorte 18,0 1~~.·: 1~/l 7~6 6,9 Sl,O 50,8 
Seebäder 11,+ ·:~/j ·j·~;>ü 1 1:;1 11,3 44,0 42,0 
Sonstige 25,3 2't~·~· 24;1 ' 3,0 2,9 37,9 37,1 

Der Ausländerverkehr war i:ti alle:rt G .. m.~inä.egruppe,n J•üdüäu:f:l.g. Der .Anteil 
der Großstädte 1>.m gesamte"' .A.,.sländerv.,rk.,hr war im SH '1960 auf 41,9% gegen-
Über 44,1 % im SR 1959 gO;s1.n;k;;n., WRi" y,,r aD.em ~.'i~f d.<!<n be·~rä<:htlich über-
höhtell .Auslämderverkehr :in den L·aft.kc:.:~,: rt·~n ( Ob.,:ra.mmerga'G.) zurüek•mführen 
war, Im SH 196~ stellten die !l'roßsc.äd·te m:tt 44,9 % wied<'Jr den. B:awpta:a.hil, 
der noch &twae Über dem rles SH ·:959 lag. ':n den :Uuftk'.:.rorten hab&n die .Atts-
länderübernachtung&n beträ,~htlioh a.bg.,n.,·.mwen, näml:),ch ·a.m 462 ~00 oder 39 %; 
hiervon entfi&len a.ll&in a.uf Oberammergen 3.55 900 U'bern.a<.jht.ungen. 

Die Verteilung der FremdenU'bernaeh.;t;!;.ngen in den Gemeindegruppen auf die 
&iazelnen Monate im Sommerha.l'bjahtil'fl.nt&rseheidet sieh nur unwesentlich 

1) Jeweiliger Berichteetand. 
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gegenüber dem Vorjahr. Im einzelnen betrugen die ermittelten Werte (MD SR 
1961 bzw. SH 1960 • 100): 

Jahr April Maf Juni Juli August September 

GroBetädta 1961 
I 
90,0 95,3 96,8 107,5 106,1 104,3 

1900 86,2 96,7 94,4 107,1 109,9 105,7 
1961 60,5 85,0 . 102,0 119,6 . 130,4 102,4 

) 1900 61,9 85,9. 106,0 118,4 127,8 100,1 
Hellbäder 

{ohne Seebäder 

Luftkurorte 1961 32,6 00,0 101.,3 149,9 165,8 91,5 
1960 30,1 49,5 110,5 148,6 171,6 . 89,8 

Seebäder 1961 9,0 25,9 97,7 212,4 194,2 g),9 
1960 8, 7 18,1 95,8 211,7 207,8 57,9 

Sonstige 1961 49,2 69,0 94,5 141,9 153,1 92;3 
1960 50,6 65,0 101,6 139,1 151,9 . 91,8. 

lnsgesaat 1961 50,3 70,8 98,9 139,8 146,8 93,4 
1960 49,9 67,3 103,3 138,4 149,1 92,0 • 

Die Entwicklung des Fremdenverkehrs im Mai 1961 wurde in starkem Maße durch 
den Pfingstreiseverkehr beeinflußt; im Vorjahr lagen die Pfingstfeiertage 
im Juni. Dies zeigt sich auch bei den Zuwachsraten (im Mai:10,5 %, im Juni: 
0,1 %). Die Saisonspitze lag wie bisher im August, wenn auch gegenüber dem 
Vorjahr etwas abgeschwächt. Die Zuwachsrate betrag im Jiili 5,7 %, im August, 
hauptsächl'i.ch wegen des ungünstigen Wetters, 3 %. Bemerkenswert ist das rela-
tiv gute Ergebnis im September (+ 6,5 %), das wegen des schöne11 Spätsommer-
we·tters allen Erholungsorten zugute gekommen ist. Die Seebäder hatte11 im 
Gegensatz zu den amderen Gemeindegruppen im Juli die höchste Übernachtungs-
zahl. 

Betriebsarten: Mit 1,3 Mill. Fremdenübernachtungen nahm der Fremdenverkehr 
in den Privatquartieren gegenüber dem SH 1960 am stärksten zu; der relative 
Zuwachs betrug 6,2 %. Absolut gesehen, folgen die Hotels und Gasthöfe 
(+ 1,1 Mill.), sie hatten mit 3% jedoch die kleinste relative Steigerung. 
In den Fremdenheimen und Pensionen wurde der vergleichbare Vorjahresstand 
um 0,9 Mill. oder ~.3 %, in den Heilstätten und Sanatorien um 0,8 Mill. oder. 
8,4% und in den Erholungs- und Ferieaheimen um 0,~ Mill. oder 6,5% über-
troffen. Dse Anteile der Betriebsarten an den gesamten Fremdenüb~rnaehtungen, 
die Aufenthaltsdauer der Gäste und die Ausnutzung der Bettenkapazität gehen 
aus nachstehender Übersicht hervor. 

Hotels und Gasthöfe 
Fremdenheime u. Pensionen 
Erholungs- u. Ferienlief 
Hellstätten u, SanatoM 

18 

Beberborgungsbetrfebe z 
Pr!val~~Jarti era 

en 

USUIII&n 

nsgesamt 

aller 

1) Jeweiliger Berichtsstand. 

' 

SH 1961 

38,1 
22,2 
6,3 

10,6 

77,2 
22,8 

100 

der vorgleichbaren 

I SH 1960 
% 

37,6 38,5 
22,2 22,3 
&,lt 6,3 

10,7 10,3 

77,1 77,4 
22,9 22,6 

100 100 
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Durrhschnfttllche 
Aufentha I ts~er Ausnutzung ) 

der Gä.1te 1 dir~ 
SH 1961 I SH 1960 SH 1961 · 

Tage 

2,4 2,4 lt6,.9 . 46,4 
9,1 8,6 58,0 57,1 

14,5 ' 14,2 13,3 76,1 
31,3 30,7 96,6 95,1 

4,1 4,0 55,5 51+,8 
10,9 10,0 38,5 38,5 

4,8 4,6 50,4 50,1 
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Herkunft der Auslandsgäste: Der Anteil der Auslandsgäste an den Gesamtüber-
nachtungen ist von 9,3% im SH 1960 auf 8,1 %im Berichtszeitraum gesunken. 
Einer Zunahme des Inländerverkehrs um 6,1 %stand eine Abnahme des Ausländer-
verkehrs um 8,3 % gegenüber. Dies ist, wie schon eingangs erwähnt, d~rauf 
zurückzuführen, daß der internationale Reiseverkehr im Jahre 1960 wesen'be-
sonderer Veranstaltungen (Oberammergauer Passionsspiele, Eucharistischer 
Weltkongreß, Olympische Spiele) außergewöhnlich stark war. Vergleicht man 
deshalb den Ausländerverkehr des SH 1961 mit dem durch ähnliche Veranstal-
tungen ungestörten Verkehrsablauf des SH 1959, so ist noch ein Zuwachs um 
0,2 Mill. Übernachtungen oder 2,6% festzustellen. Die Aufgliederung.der 
Übernachtungszahlen der Auslandsgäste nach Herkunftsländern im SH 1961 und 
d:i.e Veränderungen gegenüber 1960 und 1959 zeigt nachstehende Übersicht, 

.1 Ubernachtungen 
Zu· ( +} bzv. Abnahme H der 

Ständiger Wohnsitz dar Fremden Maldungen Obarnachtungen tm SH 1961 
(Nicht Steetsange!iirigkeit) dar Auslsndsgäste ~egenüber 

I 911960 1 'T SH 1959 1) 
100l s ' 

Ni ader 1 snda 601,8 1176,8 15,1 + 3,5 . 0,2 
Vmreinigte Staaten 561,1 1 047,9 13,5 • 20,0 + 1,3 
Großbritannien und Nordirland 428,8 863,3 11,1 • 28,4 4,5 (Vereinigtes Königreich} + 

F ranl<rei eh 348,0 759,1 9,8 + 0,6 + 8,0 
Belgien und Luxemburg 290,6 578,4 7,4 - 10,1 • 13,8 
Dänemark 338,2 526,5 6,8 . 3,5 + 2,7 
Schlieiz . 222,0 472,8 6,1 . 4,1 . 4,6 
Schvaden 238,8 462,0 5,9 . 6,8 . . 5,3 
Italien 157,8 362,3 4, 7 - 7,9 + 7,~ 
Österreich 162,4 318,5 4,1 + 1,8 + 1,2, 
Asien 74,4 203,1 2,6 + 8,6 + 27,5 
Süd- und Mittelii\IBI'Ika 79,1 195,1 2,5 . 6,7 + 16,3 
Spanien 41,4 110,5 1,4 + 5,1 + 33,7 
Norwegen 58,4 109,5 1,4 • 17,8 + 18,9 
Afrika 34,9 104,8 1,3 + 9,3 + 27,4 
Griechenland 29,0 84,6 1,1 . 3,1 + 24,7 
F11111la11d 37,5 69,5 0,9 + 2,8 + 12,4 
Kanada 29,8 58,8 0,8 - 11,6 + 0,7 
Türi<el 16,8 47,9 0,6 + 27,1 + 7,4 
Obrl ge Länder 97,1 227,1 2,9 . 6,2 + 7,2 

I11Sgasamt 3 848,0 7 118,5 100 - 8,3 + 2,6 

Bemerkenswert ist, daß im Gegensatz zur vorherrschendem Entwicklung einige 
wichtige Reiseländer, wie die Niederlande (+ 40 000 Übernachtungen) 1 ;Öster-
reich (+ 5 700), Frankreich (+ 4 300), aber auch Länder, wie Norwege~ 
(+ 16 500 Übernachtungen), Türkei. (+ 10 200) und Spanien (+ 5 400), gegen-
über 1960 Zunahmen aufweisen. Entscheidend für die Entwicklung des Ausländer-
verkehrs i.m SH 1961 ist der starke Rückgang der Gästeübernachtungen aus Groß-
britannien (- 28,4 %) und den Vereinigten Staaten (- 20 %), die zusammen an 
der gesamten Abnahme der Ausländerübernachtungen mit 600 500 oder 86;% be-
teiligt waren, Der Rückgang dieser beiden Länder emtspri.cht in ~twa der 
außergewöhnlichen Zunahme i.m SH 1960 gegenüber 1959 (+ 646 400 Ubern~chtungen). 
Di.e Niederländer liabea damit im SH 1961 wieder die Spitze mit einem Anteil 
von 15,1 %aller Ausländerübernachtungen übernommen. 

1) Nach vergleichbaren Ergebnissen 'pereehaet. 
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Rs muß darauf hingewiesen werden, daß die ,2iuordn11D.S' von Angghör:igen der im 
Bnnder.lgeJ:,iet dnseh1ie.ßlieh Berliri ·(West) . atatiun:ierten s.-..aländ.:Ls{1hen Streit-
kl·iifte. e:ntgagen ·d;en "Richtlin:hm. der ·Ji'remdenverl!;ehrllklhtis·tik :1ioht i~~~mer 
n..ch dem Wohnsitz.J.and (z~z. Deutseh'land), sondern .. auch nach del'. Staata-
rmgohcir:i.gkl!>i t (.z, B, Verei!i.igte Staahn} vorgeno~~~men wird. J.nerJWeit können 
d.i,., Aual.än.derUbernaohtungen solcher LiS.nder·, deren ·•rr~:~ppen im 1.\tto.deegeb:J.e·~ 
<1h.t:i,onie1•t etind, überhtiht sein, · · 

Bulin (West): Im SH 1961 sind in Berlin (West) 789 800 l!'remdenUbernachtu:ngen, 
dawJn 529 200 oder 67 % von Inländern und 260 600. von Ausländern, registriert 
worden; .der entsprechende Yor'Jahresstana. wt!rde beim Inländerverkehr um 1,2% 
übertroffen, während der Ausländerverkeh'l' um 7', T% darunter blieb, Insgesamt 
ging der ~·remdenverkehr in Berlin (West)· gegenüber dem SE 1959. um 1, 9 % 
:ourlick, was in erster Linie auf die Ereignisse nach dem '13. August zurlick-
z.ufUhren sein dUrfte, die ein. Nachlassen !ies Re.iseverkehrs nach Berlin (West), 
besonders im September (- 31,3 %), zur Folge gehabt haben. Auf die Htitels und 
Chathö't'e ka.n»otim SJI 1961 '19,1. % aller Übernachtungen, auf Q.ie ]'remdenheil!le und 
Pemd.onen 20,9% (SE 1960: 78,3% bzw. 21,7 %), die BetteMapa•i·~ät war im 
llur<:h.schnit;t al.ler Betriebe zu 52,9 % ansgenutzt (SE 1960: 55,3 %). 26,2% 
aller --AuslärtderUbern.äcbtungen k~auf --~iie _. G:g_'ste s.u.s den. Vereinigten Staaten, 
t5~;:~ % auf--·Gätr·c·e· ä.us s·c-!:.weden' und ·to,5 % a . .-~f- c1ä.ste aus Groß"britannien. • 

II. Grenziiberst\hrei·l;ender Reiseverkehr · 

P"lrsonenverkehr: Im SH 1961 sind a.n den· Grer.zen des Bur.desgebietes ·10'7 Mili .• 
Gr,mzübertritts ein- und durchrej.sen;ier Personen, da-,o:r;. 60,6 Mill, oder 56,6 % 
vo:u Tnländer::t ·q.nd 1~6, 4 M.ill. von Ansl.änder:o., gezählt werden.., Go:=; genüber dem. 
~Ir , , co · · ·t • I 1.. - · h. 6 ~ >K. • ., • • '2 · % a · · A , .. ' i:t ; jo :2n .. n<:" ... :>f:.:J.!ll n .ancter\terke .. r , / ri::;__ .... _.l..o c.o.2ll'"" ·, . , .!f nr.. t'eJ...:U u.s...._ant ... ar .... 
··vHrke:rJ.r 3 9 r/ M.i.ll. ode~ 8,'?% mehr Grenz·iTbe1:'-·Cri·Cte gezä.hl.t W(·.::'d.eno 

Von· tle:t< Zu:~.;.a~e de$ gesamten Ei.nre:LseverkÄ~rB en·:;fie::t. m.o&hr als die Hälfte a:uf 
die deJ.tsch-sc;hweizerj_sche Grenze; d:i..e Zahl de_r Gre:tH.s:ibex·1::r:i.·(.t~ :nahm. hier um 
5/t Yd,ll. oder· 54,·; % auf 21,2 }lfi:ll. zu. Stärker war j,~dc·~h der Einr..,isever-
kehr· Uher die deatsch-5sterrei<1hiscl:.e Gr,mze mi',; :52 M:i.l1. ( + 4, 'i %) und 
deutach-niede:d.ändisehe. Grenze .mit 27, 'i M:i.ll. (+ 9,3 %} Grenziuber·l;ritten. 

Die :'.ahl der im grenziibei·sehreitenden Reise7erkehr eingereisten Ausländer 
~i t der Zahl der Auslandsgäste der ]'remdenverkehrsstatistik., die nur die 
Ubern"'chtungsgäste in den Beherbergungast::itten erfaßt, nicht vergleichbar. 
Jl.u'lerdem erfolgt die Zuordnung der GästE) in de::- l<'remde:n:verkellrsstatistik 
nach dem Wohnaitzland, die der e:i.ngere1.staX! Pe:~sonen in der Sta·tistik des 
grenzüberschreitenden Reiseverkehrs nach der Staatsangehörigkeit. . . 

ist 

Personenkraftfahrzeuge: Im gleichen Zeitraum sind an den Grenzen des Bundes-
gebietes 33,9 Millo Grenzübertritte ein- und durehreisender Persone~\kraft.
fahrzeuge ermittelt worden, Auf deutsche Personenkraftfahr~euge kamen 
~9,'1 Mill. oder 56,3% und auf a1,1sländische '14,8 Mill. Crenzlibertri1:te. 
Gegenüber dem· .Sil: ·1960 sind· von· inländischen Pf>rsc:n,enk:!Oaftfahrz;eugen 2,1 Mill. 
oder 12,3 % und von ausliiridischen 1, 9 .~lilL rder 15,2 % mehr üreuzübertri tte 
gezählt W<>rden. · · 

• 

An dem Verkehrsaufkommen wa.ren die I?ers:ons:nkra:('twagen mit. 30 Mill., die Kraft-
räder mit 3,5 Mill. und die'Krafj;?mlittu::se n:H: o,it Mi:Ll. Grem::übertritten 
beteU.igt. 'Di.e Gesamtzahl der, mit 'qmn:!.busBf?n im Gel.egenhei tsverltehr einge-
reisten Perl3onen belief siah ati,:f· 5,8' Mill •. (+ 3,0 .%); d":wn reifrten mit 
deut;;ohen Omnibussen 3,4 Mill •. ,(+ '3,8 %) aid !!d.'t at~sländische::. Ore.uibussen 
;'·,lf M:Lll. ( + 1, 9 %) Personen lifn; · 

' .. 
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III. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr 

• 

• 

Im SH ~961 sind im Bundesgebiet einsohl, Berlin (West) an Devisen im Reisever-
kehr 1 188,0 Mill, DM eingen,ommen und von Deutschen im Ausland 2 327,6 Mill,DM 
ausgegeben worden, Gegenüber dem SH 1960 haben die Einnahmen si<lh um 25,7 Mill.DM 
oder 2,1 %vermindert, die Ausgaben dagegen sich um 451,0 Mill. DM oder 24% 
erhöht. 

In der Aufgliederung nach Währungsländern standen bei den Einnahmen (iie 
Vereinigten Staaten mit 403,2 Mill, DM (- 11,8 %) an der Spi·~ze vor Frank-
reich mit 137 Mill, DM (+ 7,4 %) und der Schweiz mit 109,2 Mill. DM (+ 14,9 %), 
bei den Ausgaben Österreich mit 539,5 Mill, DM (+ 26,9 %) vor Italien mit 
459,8 Mill. DM (+ 21,4 %) und der Schweiz mit 422,3 Mill, DM (+ 29,5 %). 

Es wird besonders darauf hingewiesen, daß die Aufstellung einer Zahlungs-
bilanz des Reiseverkehrs durch eine Gegenüberstellung der Einnahmen und 
Ausgaben nur bedingt möglich ist, da die DM-Beträge, die von deutschen 
Reisenden ins Ausland in unbegrenzter Höhe ausgeführt werden können, in den 
Devisenausgaben nur dann enthalten sind, wenn sie über die ausländischen 
Geldinstitute wieder zurückgeflossen sind, 

Die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr korrespondieren gleichfalls nicht mit 
der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrsstatistik, die nur die Über-
nachtungagäste in den Beherbergungsstätten erfaßt. Außerdem erfolgt die Zu-
ordnung der Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik nach dem Wohnsitzland, die 
der Deviseneinnahmen nach dem Währungsland, 

- 9 -



.200 

150 

100 

Tsd. 
1lt00 

1200 

800 

600 

200 

' 0 

200 

ltOO 

t 
15 
10 
5 

: 0 
5 

10 
15 

/ 

Fmdenllbernachtunglll 1m S-malbjllhr 1961 
Mollaledurehsdln1 tt April bis Set.tGilber 1961 • 100 

200 

150 

100 

50. 

0 
Mal Jllill Juli August ept 

flußdesgebiet olule Berlin 

Mooat Ji ehe Veränderung der Fremdwiihernach Iungen · 
im S.,.m•lbjabr 1961 geganUber 1960 

Absol~te Verimdervng 

Verändeh!ng 1 n ~ 

in!~ ~ v- v 
~ -

Ausläiidtr .... , 
....... ...,__ f- __ ... _ .... ___ ---

Aprj) Mal Juni .lllf August September 
Bußdes eblet obna Berlln 

-10. 

Tsd. 
1it00 

1200 

1000 

800 

600 

ltOO 

200 

• 0 -
200 

ltOO 

% 
15 
.10 

5 
: 0 

5 
10 
15 

• 

• 



~ 

-~ 

1. F raadenme 1 dur,g8!1 und 

l..l!lld 
GtiiiOf!ldegf'Clppe 
Betrfili.saM 

Schleswlg Holstein 
Haaburg 
Nf odersachsen 
Bremen 
Nordrllei r.•Westfa]l!fl 
Hesstlil 
Rhein ]a!!d..Pfalz 
Baden.Württember~ 
Bayern 
Saarlaod 

Bundo9geb!ti ohne B~r11~ 
Berlin (West) 

Großstädb 
Hellbäd&' ( :•hn• Seel>äde.") 
darunt .. • 
hellklimat~sche Kut'tll'l~ 

Kne~ppk_nr"Of"f:8 

L:rftlü•rwi• 
Seobäde.• 
Sons1,ig• Ber·lchi:'l! .. •lllliO!t 

tti.:~ \- ud G8"'tM~!t ~) 
F r001d1:11:.!m!mf!,P~:tJ:.~ !'J~}!!!": le;:.~ Hn.·;Dt?.~ 7) 
Erho ·iuno&o ::!11i- f''e;~~:~f!~'llrl-; 

H'\11 ! -~ ·)f:·;; 11: _, s.a .. !:; _~ J;''\ '!'\.:"'l .~n.::: KJ.;;''aa·:~ t ·>: 'f; 
Pr~ v:~·~(J<:,· J'i.:~ ff''_, 

G011olnd"' 
bz~o 

Brlriobe 

49 
111 

20 
2h 

372 
74 

~ 7.l1 

?2 ~~0 
'15 1Z?, 

941 
:·so-

bsg!i!<IF. 

1 257,3 
169,3 

2 111i.,4 
100,6 

3 02ll,6 
2 325,7 -
1 508,1 
3 944,4 
4 8BZ,8 

6 055,0 
2 841,7 

749,8 
3il1i,•' 

2 Z&o,: 
97'1,1) 

8 IF5,8 

15' ~.~ 
? ~~&::,P 

!<Y,fi 
3?~,;; 

;~ 1~(!!~6 

160,9 
328,5 
229,6 
49,2 

578,3 
!illi,7 
379,1 
895,7 
698,6 

1 920,3 
s!B,l 

lli,4 
48,4 

239,4 
44,G 

. 1 32!i,5 

. 
• . 
• . -

l;;sgosur\ 

9 393,7 333,0 3,5 • . 9,4 • 3,4 7,5 2,1 44,7 
1 539,9 b28,5 40,8 • 2,9 • 0,2 2,0 1,9 66..9· 

11 261,7 440,5 3,9 • 3,2 . 2,7 5,2 1,9 lo8;1 
359,9 79,9 22,2 • 0,7. . 5,0 1,7 1,6 62,6 

11 197,9 1 148,8 10,3 • 5,2 • 3,5 3,7 2,0 53,4 
10 505,2 955,6 9,1 t 4,9 • 1,9 4,5 1,9 &1,5 . 
5 6!1i,1 707,2 12,4 + 4,4 • 2,3 3,1t 1,9 47;3 

18 57!>,5 1 714,5 9,6 • 5,3 - 3,2 4,7 2,0 57,5 
27 240,9 1 676,3 6,2 • 3,6 • 28,0 5,6 2,4 

ßilr,d.,.gebi et ohne Ber 1f n na.:h Gemei rulog!'tl!lfl"" 
11_ 635,1 3 470,2 29,8 .. 3,3 . 1,8 ·t,9 1,8 59,1 
3'i,890J< ~ 100,0 3,4 • 4,6 - 8,8 11,2 3,5 67,3 

7 3fJi,5 28-1,3 3,9 • 5,3 • 19,4 9,7 3,7 57,8 
3 ~l!,6 152,3 4,6 • 6,5 . 5,6 8,9 J,lt 59,9 
ii ?.39,') itl,~ 4,2 • 2,0 • 39,0 7,6 J,O 50,0 
·JO 970,9 1?1,~ 1,5 ? 10,6 . 1,6 11,3 3,9 44,0 
'?.4 231',2 2 31 .. ,fi 9,5 • 5,4 • 2,8- 3,0 -11 -·· 3!,9 

fY.~:d~~~(~~· C41M 8~,·:1:! !i>Hh ßetr~tbsaf't&~ 
l;: f;o'.t:,:1 • . • 3,0 • ?,~ • 46,9 
2~ :tt;: • . • 4,~ . 9,~ • 56_,t1 
h tlf·;,b, • • • 6,5 . 14,5 • 73,3 ·m '~,!)8~8 • . f Bj ~ • 3':,3 • '~>,o 

?~ 81~,.~ • • • G,? • i0,9 • 6l!," 
:) ;m Ber-~c!r~;r:~~-l:l:~~ l!I!I1-J :t' .. rJfi.:·_~~~ FraJ~ci~o""' ~) G~rjh1·~ ;;bd :-!;_F diZJ !!• defi B~e;iJjr~gLiJlg.'lr:tiif~a~i t!!::,;~~h~. P":~~·.,atquaM:~n- ~lt?' nf·:ht ~t: JJge:iiierh~Wt, K~!~W1 {lk] ~1:~9~" ~-.,~er_. . 
~rr;:!o!roxnnftl'.:~ ." y~t!!':~ 8r~~P.Yz a~~:-~Et!.iüte:-:~~i F~..md~t 11 ~~rt;;h·~. d~~ Ubt!ri~~tmgll~ de!" a!.i2 d~ \h~"D}~:;:;i ~r.~~;" ~ihi~t1dan f!Wden.• 3) Personer: 1H irlMdigM ~ib: ~• At.ßl:ind. Bei den Ar:g~ga:~ 
1~"" 'im Btnd~g-~:~ !t:na.;h;. k~·!h (W"..-1) ;;fbii.,:~~.:!f!f't!ll!~ ~-!.J}är.,fs!~ill1 S!Nt!~k.iifh ß."f.~·igt ~:., l!r,X"1l!f~~ 51ft:iri: hmer lifii;h dae t;1hJ:sH;:!.itid (;..Z. D~blaar:i}, ~ s.~ nach W Si!Wtl)e 
al'!gehöfiykaE {;;:.B. Ver!!!11gh S~Mtl!fi). liiSNif:h köm':IK! d~@ l'Jh~e!l iJr!Sr ~ AilE1.-iderf;~iJI!Id!W!Jl"kA.h;·' ijbArilötr..: ~e~r: •• 4) meVergleicht bl)lieho:f.; s1ch lltf"' auf die Br!c-ht~·. fijr die \4il .... 
g!•icn"?Sh}.,l <ui'iiegM.• 5) Dh ;-;ohn•"is,;h.,, Werte stellen i!lll"" mr d'• j.,.e!iig• Atrf>li'lhabdauer """Gäste Ir. ehor Behtrbergung<-<:täth da!'.• 6) Elosc~l. KwiläuEel' o!t llatelchantktfll'.• 
7) Ein~c:hl. Kurhäuser mH He!O>llaralrtot ·" 
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2. fr00lda:1mE:iciungEJ~1j Frandenüber!lacfrhmgeu, Aufenthaltsdauer der ö;i.rtil und At:smrlz~mg der BoHenkapazHäl: fr. clen ·Ho!~::th;; Aprli bi;:; 53fJtsnb.~r ·j~;1 
!l&ch GaJe~ ndegn.;pp1.m 1) 

Gemeindegruppo I Bel'i chtsg.,_l 
meinden -1 April [ Mai Juni Ju11 Aug~s~ r;. I ..;">teotl<r 

Fremdenoeldungen 2) 

GroBstädte 49 873 390 932 ffiO 965 972 1 132 332 1 1i4 652 1 035 55ii 
Hei lbäcier ( ohil• Seebäder ) 171 314 ffi4 430 893 457 665 577 883 585 672 475 !lii(i 
Luftkurarie 372 190 979 2ffi&;7 373 447 534738 530 084 349$1} 
S.abä~er 74 34 420 B1 662 '188 004 m 151• 249 OTi 100~ 
Sonstig• Berichtsgeoelnden 1137 938 555 1 115 437 1 2ßit. 254 1 w. 217 i 697 756 1 .JJa 5l}j 

lr.sgesaml: 2403 2 351 IRJS 2 847 719 3 269 342 r ~ 253 324 4 17745?. 3 299 9it 
Fr<Bdtmiibernachhm!lfln 3) 

GroBstädte 49 1745 824 1 84B $1 1 873 073 2 083 679 2 057 2E3 2 021 731 
Heilbäder ( ohne Seebäder ) 171 3 215 625 4 519 981 5 421157 6 359 125 6 929 732 5 444 687 
Luftkurorte 372 936 795 1 694 670 2 910 492 4 3lli 797 4 763 112 2 f!l1 !i61 
Seebäder 74 164 939 473 489 1 786 420 3 B82 8lli 3 550 570 1112~ 
Sonstige Berichtsgemeinden 1 737 1 987 945 2 787 573 3 815 796 5 Tl4 ~ 6 183 014 3 729 lt31 

4) Insgasamt 2403 8 051 128 11 324 274 15 811 938 22 366 503 23 463 681 14 9)j 194 
Zunalwe gegenüber SI 1960 in % 6,5 10,5 0,1 5,7 3,0 6,5 

Durch.schnittllcbe Aufenthaltsdauer in Tagen 5) 

GroBstädte 49 2,0 2,0 . 1,9 1,8 1,8 2,0 
Heilbädl!l' ( ohne Seebäder ) 171 10,2 10,5 11,8 11,0 11,8 1M 
Luftkurorte 372 4,9 5,9 7,8 8,1 9,0 7;5 . 
Seebäd91' 74 4,8 5,8 9,5 12,2 14,3 ; 11,~ 

Sonstige Berichtsg6llleinden 1 737 2 1 2§ 3 0 M 3 .. 6 28 
Insgesamt 2403 3,4 4,0 4,8 5,3 5,6 4,5 

Durchschnittliche Ausnlllzung der am 1.4.1961 verfügbaren Bettenkapazität in % 
GroBstädte 49 54,1 55,5 5B,2 62,5 61,1 62,7 
Heilbäder (ohne Seebad.,. ) 171 41,4 56,3 69,8 79;2 86,3 70,1 
Luftkurorte 372 16,6 29,0 51;5 73,7 81;5 . 16'~ '" Seebäder 74 4,0 11,2 43,8 92,0 84,2 27;3 
Sonstige Seri chtsg6lllei nden · 1737 19 0 258 364 530 57 1 35J; 

Insgesamt 2403 25,8 35,1 50,7 59,4 72,8 . ~7,9 - ----- ------

S...er!-.alhjair 
1'f1 

5 ffilt !B 
2 ~1 71;3 
2 2% &79 

971 !)11 
s o;s S2S 

20 199 221 

11 635 121 
31 800 367 
17 239 527 
10 970 008 
24 237 155 
95 973 718 

4,8 

1,9 
11,2 

7-,6 
. 11,3 

_2P 
4,8 

59,1 
67,3 
!il,O 
44,0 

- 379 
!ll,4 - '----··------------ ----

1)Bunda8gebift ~me Borlin.- ?.) Im Berichtszeitraum neu angekoll!llene Fremrle,. 3jGoxiihE sind nur die;,, den BeherbergungssÜtten einsohl. Prlvatquarl!era -aber r.ieht in .i!Q~, KlcOOrilelmen und 
samtigen Massl)lltJrrbll"kiim'iS'l- g~an E.'ltgelt Ghemachlenden Reisonde<t,elnschl, der !Jb.,..a<:htun')OO <ie!' "''s 0.. lbrmonat noth an;ooenden FreodM.• ~)Oie Vergleiche b~zhhllll sie.~ nur auf die Bericlttsgemeinde!l, 
fJr dl• lkrgleicilszahlen vorliogan,• 5) Oie r<Jehnarlschen Worte .:rtallan illl11'l" nur die jBWeillgo At.fenthaitsdauer der Gäste in einer Beherbet'!)Uß!:.3Stätte dar • 
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• • 3. llelduagea, Übornacltlungen rnul Allfenlllaltsdauer der Ausl~te1) in den Hooat611 Apri I bis Septeober 1961 
nacb 6aleindegruppaii2J 

§-JndagruJJpe l!:!tts- April !Iai .Uni .UH August Septlllllr s-i!albjabr ... 1!161 
lleldunglll von Auslandsgäsba 3) 

6niBstädte I lt9 207164 257600 297 !)31 lj3H'J7 417 169 3033111 1 9'Al295 
Hellbäder [OOße Seebäder) . 171 25 086 37194 44858 84 7!il 81663 /ftSlll 3181118 
l.llftkillurla 372 16197 23294 35 6fil 69 067 63803 31m Zl94/ft" 
Seebädar 74 2 587 4229 7827 16 019 . 9 971 . 3 !li3 /ft!Bi 
Sntlga Berfchbg•llldaa 1737 91084 128 882 193 561 378 !il4 349 018 184384 1 325 5Zl 

. lnsg-.1 2W 342 118 451 202 579 427 985 876 921 624 567D 3 847 956 
llbarnachtungen von Aua 1 and$gästen 4) 

Grollstädte lt9 ldl7 lt94 497 521 5il8 219 73!1649 710 329 51i69!11 3 4'10 200 
Hellbäder (OOße Seebiidar} 171 00 885 112 281 150 617 286145 311 919 151ila 1 !89 9!11 
luftlalrrte 372 Jlj 95lf !jl,Oljg 97 359 215 700 227 121 00712 721m8 
Seebäder 711 4193 7 224 22934 72191 49093 16229 171 ~ 
Sonstige Berfchtsgeoeinden 1737 164 576 217 710 324 289 6631Dl 640 348 300824 2 314 5!i6 

lnages.l: 2W 694102 888785 114.l418 . I 1 979 497 1 938 870 113HVJ· ·· nm·512 · ···· 
Zu- (•) bzv. Abnallle (.) • 2,8 + 0,5 • 10,5 • 7,8 • 11,4 -11,8 - 8,3 geglliiber Sll1960 Ia ~ 5) 

Durcllsehnlttliche Aufenthaltsdauer in Taglll 6) 

Grollstädte 49 2,0 1,9 1,8 1,7 1,7 1,9 1,8 • 
Hellbädar (om. Stelllidar) 171 3,2 3,0 3,4 3,4 3,8 3,5 3,5 
luftkurorla 372 2,3 2,3 2,7 3,1 3,6 2,9 3,0 
Seebäder 74 1,6 1,7 2,9 4,5 4,9 4,1 3,9 
Sonstige llrl~lnden 1737 1,8 1,7 1,7 . 1,8 1,8 1,1i 1,7 

" ... ~ 
Insgasart 2403 2,0 2,0 2,0 2,0 ... 2,1 2,0 . 2;0 

- --~- -
1) P~ .a $tändlga WlllumHz lo Aus1a~~d. Bei dau Angaböi~§81l der I• ~!6t e!nsclll. Borlln (W11St) .tatloolerten iWSländischen Streitkräfte erfolgt die Zuonilung nldlt l_.IIE!!dM ~lhl~- . 
(z.Z. lleutsoill!'l!d), soodom aucl! nach !hii' SU.!tmgahlirigkelt (~.8. Vnl;ilgl:a S~oaten). l~it !<ÜilrnJil d19 Z~lll!i über den ~sländerfreodanverbbr ülierböht sein.- 2) Bund g M.t •Brrl!n.- 3) IlDe,. 
ridrl:!zeiflou nw ~ Aatl111dsgäat8. - 4) E!nscl!l. dar Dbernacilluii!J&I ds.• aus dau Y-t noCh 1!1~ Auslandsgäste. • 5) Dfa Vlrglefche bezlllltan sich 11111" B11f tlfe Bricld g Im, fiir tlfe 
Verglelcbwirlllll vorllnglll.-- 6) Die racllnerladMr. in st•iloo l_. nur die jeweilige Aufalltbalt!ldauar dir Gäste !n elnar Beherbergungsstätte da.r. 
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4. Fremder,••lwr.ge,1, ft""d.,-,Ebeman.~iur.goo, 1\urenthRltodmu." da:• ßiiste ur.cl Au-.'lllhll!l(; der B•t!:9!lk"f>azitot iro da:~ Moaatoo ~ri l b!s Sl!lli'lfl!brr 1%1 
nach ß9tr;ctssari:oo 1) 

1~---..... I ... I 
u!ro-'1 :ms."if't npr; ; J 

r-~·-·---~- . ~---

! . 

I. Hc!.ak U.frl fiaetr.Sfr J_l 
;rard!Mei•, Pr.s!00011 und Hespi 

1 Erilol~ ,.,_1 Fer!miill 
ü&il$i:ä~!a1, SanaT..illiS! und Kurar. 

~* l!JSaiJID!lll 
l'rl~sr;; 

il1SQesamt 

u: 4) 

1m1t3ll 

1 $7(; Tß 
229953 

47 416 
47 61': 

2 ~5.716 
55 <"n'j .,._ 

z 351 400 I 

., 226 f!~'.l . 
j1fi ltOO 
55 965 
54Wt 

2675 1611 
172 5!>) 

2 847 719 

... ' 1 ' 'i\ 
ri'31!1dBllrJeocurtJ~ -; 

2 lfl4 l:B[l 
386 9[! 
74 lfSi' 
52 S3.'l 

I 2 929 822 

I 3liO 520 
3 269 342 

FreDdooübemaehttmgan 5) 

i z c-~ 7~ ~ r~~ ~r~ "' ;::;q: sa: 

-- ----- -3 G..~ S/3 -
1 

J 600 159 3 ()56~ -
613 351 'in ZS3 243 112 -

4 25:1 32~ I 4 ·:u t52. I 3 299 976 

.•• ()00 il5S • 

--· ---
- 1;1 1!15 ~-

2 002 518 
2!) 1!J!I 221 

!!etels m!l! Gastime 3) 4 001 9C3 ' 4 9~ 475 1 5 874 839 75!)1, IJ9i! 8 a::s 557 1 o ~39 :22 3<i 544- 9!!5 
Fl'llda!ha!aa, PII!Sl~~~a~ ood Hospize 4) 1 518 92!l 2 444 700 3 688 200 4 m 9ro 5 267 IRIS ' 3 438 llOO 21 336 11Z 

_ ilalisläüm, Sanatorien und Kuranstalten 1 525 11~ 1 581 657 1 686 168 1"266 ~55 " 17%. !-.3!.._. · · · _:!_-."lll 005 1r 158 813 

. 

E.ilolrmgs- llld Fr.iams1u 638 900 ll61 502 1 037 084 1 265 !i35 1 ::95 700 t !196 lf91 5 005 37l 

I ~· ZIIS- 7 6aS 00:: Q 93'/.31l3 I 12 28li 299 15 SE3 971 16 385 272 . 12 277 ~ ,. . 7il-135 2!13. 
Prlvat."..tin 36& 126 1 38S 931 3 525 639 6 802 532 · · i OW 1;00 · · . 2 658 100- 21838 ~ 

~ j Insgesamt s 051128 11 32~ 274 l 15 811 938 22 366 &:~ 1 23 'll3 681 I v. ~'1911 I SHTJ m • 
llurcl!sohr.ittHe.;e Aufoothaltidauer ln Tagen 5! • . 

Hetels Ulld Gasthöfe 3) 2,() 2,2 2,4 2,5 2,7 2,4 2,/r 
f~lllloe, l'ensl111a1 und Hospize~) 6,5 i,5 9,5 9 r 10;1t 9,1 9,1 •• 
Eriml!III!!S- Ulld Frianhsioe 13,5 i3t1 13,9 11t,8 15,4 1~,9 14,5 

l!eilslifull, s.tl:ri!ll und Kuranstalten ,7) 3),7 .7) .7) 30,6 ,7) 31,3 
~ebezusa111100 3,3 . 3, 7 . 4,2- 4t3 4,6 4,Q - 4,1 
!'r!vaUprllr. 6,6 s,o 10,4 11,1 12,3 10,9 10,9 

l -
· Insgesamt 3,4 4,0 4,8 5,3 5,E 4;5 lf;3 - -

Durcbs1:hnlttliche Ausnutzung der am 1.4.1961 veriilgbargn Bettenkapazität ~~ 1. ~_ .. i 
Hotels r:at! Gaslböfe 3) 31,3 37,5 ,..,a 5-7,2 60,8 48,0 ! iii,U 
F.....,..ia, Peosillll9ll ood Hospiz& 4) 25s2 39,2 1i1 ,2 79,9 84,5 _57,0 I 58,0 
El'ilolwgs- ~nci ferilllhei1111 ,..,9 61,1 1li,1 ia,il 92,0 T.l,1 73,3 
lielisl:ättm, Snjllrlen und Kuranstalten 88,5 9~,4 97,ß 99,2 11."(1,0 9ll,S 96,6 

'-•. , 

yl 

~·ZI!- 35,1 • 43,9 I 56,1 68,8 . n.~ . §6. . '. --- .. 55,i .- . ·-
PriYa~lll'll 3,9 14,4 37,9 70,7 - 73,8 '28,6 38,5 

- lo.sgasaot 25,S 35,1 50,7 69;~ 72,1 47,9- OO,It 
-~~'--- '------- . . )limdasgablet slm Berli~.- 2)1~ Barle.~tszeltrauo neti angti<-M Fr.a •.• 3) Einsclll.l<urlläuser e1Üetelti1aralrtei. -~· 4) Einsdll. Kumäueer alfHelacllarakter:- S)tir!ldil, der llbemaclotmJQ 

~J 
VlliWI!at Md: ~ f1'8111dall. • 6) .Oie-rechnsrischll!l Will"!& stel-11591' nur die jewai llg& Aufuntheltsdaler der Gästa ln afM~~tiitte dor. • 7) Vagen der N1::Marfa3SIIIl!! draus dao! VtnNt_ . :~~-
nodi aiiiiOSI!ldall fnaden, deroo Obernachtangen jedocll eri~ verdeil, ~t 0111' reclm!ll"iscilo Wert 0111' oo~ittlldtlll AltenthaltBar über der liicllst.egll<:llacoooatllchen Aufllllthaltatlauar- 30 bDr. 31 Tlgl ,, 
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5. Freedenleldungon, Frwdonübernaclrtungen, Attfenlbaltsdaur der Gäste und Ausnutzung dr Bettenkapazität iq den G•indegruppen Ia Soaoorbalbjahr 1~1 
• nach Betr1 obaartan 1) • . 

Beberb etr1obe Privat-liaeilidogruppe Hot 1 und Gasthilf 2) Freodenheioe,Ponsionen Erbo lungs- und Heilstätton,Sanatorlen I nag-t 
e 8 1 und llosplze 3) Fer1enheiu und Kuranstalten zusa111en quartiere 

r .... demeldungen 4) 
39-538 -Großstädta 5 221 001 781721 10 01>5 1 858 - - 6 ll15 425 . 6 ll54 963 

Hel lbädr (ohne Seebäder) 1 473 330 668 9li 104 975 259 735 2 ~ 9'16 334767 2 841 m 
Luftkurorte 1 246 JZ1 200870 1G7 371 31 503 1666~ 599 614 2 265 679 
Seebädsr 280330 225892 72 174 821l1 ~ 597 38H-14 9;71 611 
SonstIge Ber1 chtsg~~~e1 nden " 876 284 "397559 124~ 22 169 7421 5® .644 2115 8 ~ B2!i 

lnsg...t 15 008 066 2 354 978 419 533 324 066 18 196 6lt3 2 002 578 2{) 199 221 . 
Fl'<l<ienübernachtungen 5) 

GroSstädte . 9 458 419 1 915 674 98 4!Yl 58505 11 531 (XX) 104 121 11 635 121 
Heilbädsr ( olme Saebädsr) 6 864 218 10 665 983 2 075 788 7 691487 27 297 416 4 592 831 31 890 307 
Luftkurorte 5 00l780 2 989 696 1 427 370 1 298 534 10 724 388 6515 m 17 239 527 
Seebädr 1 544 007 3 004 425 1116 076 232 521 5 897 829 5 073 979 - 10 !t70 908 
Sonstige Berichtsg~~~elndeo 13 668 m 2 760 335 1377 736 877 766 16 684 608 s 553 m 24 237655 . 

~~ li 544 995 21 3li 113 . 6 095 372 10 156 813 74135 293 21836425 95 973 718 
Durclischnlttltche Aufsnthaltsdauer ln Tagen 6) -

GroSstädte 1,8 2,5 9,8 31,5 1.9 2,6 1;9 
Heilbädsr (olvle Seebädsr) 4,7 15,9. 19,8 29,6 10,9 13,1 11,2 
Luftkurorte 4,0 10,8 13,3 41,2 6,4 10,9 7,6 
Seebädr 5,5 13,3 15,5 28,4 10,1 13,2 11,3 
Sonstige Beririhtsg•lnden 20 jjg 11 0 386 25 86 30 

lnagesa.t 2,4· 9,1 14,5 31,3 4,1 10,9 ' 
4,8 .. -

Ourchathnlttlicbe Ausnutzung der a11 1,4,1~1 verfügbaren Bettenkapazität ln% 
GroSstädte - 61,0 54,5 76,2 .. %,9 60,0 22,9 59;1 

I Heilbäder (olme Saebädr) 57,6 69,9 89,3 97,7 73,1 45,8 6-7,3 
Luftkurorte 46,9 54,3 74,8 90,9 54,9 43;5 w,a, 
Seebäder 

' 
42,2 ~.9 56,6 100 . 48,4 39,9 44,0 . 

Sonstige 8or1chtsgaoefnden 378 453 67 2 934 41 3 298 379 
' InsgiSalt 46,9 . 56,0 73,3 96,6 55.5 38,5 50,4 .... 

-. 
"' - - . -- ·- -

1) Bundeegoblol olvle Berllr.,. 2) Eiroschl. Kurbäussr 1lt Hotel~r.• 3) Elnsch1.1(urbäuaer oft Hel ~~Charakter,• 4) Ia Ber1clrtS1.8itru neu angok<.ene Fl'tllde,. 5) Elnschl. dr i},ernachtungen dr 8lli dM 
'krloflat nochsnweaenden F....Oen.• 6) Ole rechnerischen lierte stellen f.,.r nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer llehriergungsstätte der. 

I 



~ 
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6. Fraodooübomac!ltungoo 1) in dm Ländet':l f• Soaaerhalbjahr 1961 nach GeoefndegruppM 

-- ~ 

Großstädte Heilbäder 2) Luftkurorte Seebäder Son.,tige BerichtSQ!IMinden 
- -

F l"l!ldemi!mlacl!\unollll F remdeoübernilllhtunoen F rtllldeniibemach\unoen Fre.denübernaohtun~en F -
Land Be- Be- Be- Be- Be-- ri chts- darunter richts- darunter richts- dai)Jnter riohts- derunter richts-

·Qarmtar 

gemeindan insgesamt Ausll!ll~- gemeinderJ insgesamt Auslands- gemeindan insgesamt Auslands- geoeindan insgesamt Auslands- gsHinden insgesa~~t IIas llllds-
oäste 3 oäs~ jj I oäste 31 _gäste 3) ~.31 

. 

Schlesvlg-llo lste!n 2 256 809 62 007 3 416 545 10 400 56 741 896 15 114 53 1 466 453 154 912 49 512 005 !I) l(j7 

Hamburg 1 1 539 911 628 507 - - -- - - - - - - - - - -
Ni odersachsen • 655 687 112 207 30 3 415 054 46 626 37 1 603 206 33 210 21 3 50H55 16 952 183 2 103 255 231 539 . 

Bremen 2 359 855 79922 - - - - - - - - - - - - i 

Nordrluiin-llestfalen 22 2 652 107 694 ns 25 4 415 055 124 235 25 n2529 23 279 - - - 342 3418 216 :u; 533 . 

Hessen 5 1 789 855 558 639 21 4 719 lt06 102 699 28 966 190 34477 - - - 251 3 129 i11l 2!11155 

Rhoinland-Pfalz 2 169 580 48647. 19 2 266 820 107 890 13 546 731 45 493 - - - 169 2 712 940 915177 • 

Badan-llürttem!Jerg 5 1 762 6.39 510 532 46 7 036 831 378 811 1::6 6 16.5983 347 108 - - - 221 3 541 008 53H00' 

Bayern 5 2 360 948 754145 27 9 620 596 329 200 55 6 582 992 222 617 - - - 476 8 676 387 3Jil310 ' 
' 

Saarland 1 87 730 20 746 - - - - - - - - - 46 144.342 
I 

13 l0i l 
~ 

=-E~ ~- - ~ _"_ -

Bundesgebiet 1,!1 11 635 121 3 ~71) 203 rn 31 800 307 1 099 991 371. 17 239 527 721 898 7~ 10 970 900 171 864 1737 24 237 855 2 314 !i5ii i ohne Berllß 

-·- I 

·-·· -- . --
1) Gezählt slnd nur dhlln dsr. Bebarbergungestä!t~ einschl. Pr!~at~artiers- aber ni<:ht it; Jug;n,l!J~Illl, Klndertl6!1111!1 und SOfiStigoo Maosenu~twkiillft•- ~Entgelt übei'Mebtelldan Rol...,,&IIIB!hl. diir 
Obernachtunge~ d9r ilil2 da! V01110nat noon Mllti!endll!l Fmdsr.. • 2) IJ!lru; SeBbäd&-. • 3) PB!'OOIIIIIPIIIt si:ä!llig!lll Woiag!tz im Au:! land. Bel den Allgehörigen der im Bundesgablet oins:n l, ll«'lin (Vest) stationiert!lll 
aualälldisci!so Streitkriifte eriolgt dlo Zulil'ilung nV.Iit illlll9t naeh den Woimsltzlr..~d (z.Z. Oeutscllland), O(JnOOrn 8IK:h nach dl!l' Staa~rfgkeft (z.B. Yere!nlgti Staaten), IIISOII91! kii-. dls Z~len ih!r dan 

· Aua länderiremdenvlll'kehr überhöht sei~. 

• • 

_.' 

~ 

'i 

-
:J; 
., 

~ 

:!:' 
;-· 

' ,-:~ 

~-
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I'SideliibernachtWljjen 
-

Fremdenhe , Pensionen Erholungs• und Forlen. I._ Hellstiilten, Sanatorien Pri vat<Jllril ore Hotels und Gasthöfe 1) und Hosolzo 21 helmo und Kuranstalten 
., 

Land ~e ldun~f~~rn~~ht;;.~ 
Durchschn. Fremden. Ourchsclm. Freoden- llurchachn. Freodel!- Durchschn, F l'llllfon;. Oun:hschn •. -·-·· ·r ·-· ..... ;J~r·l übwmChtun~~ ~-;ldun~f I üb~htu:~~ .e1· ·· .: .. -..... - · Aufenth.- meldungen ÜbernachtUDQ~ Aufenth.- Aufenth.- AliferM.- Aufilltt~j 1 t!awr sl J) 4i dauor 51 dauer 51 dauor 51 3\ I 41 daiJor 5 . 

1000 j T~· 1000 X Tage 1000 % Tage 1000 I X Tlllll 1000 X Tao• I 

Schleswlg-Holstein 711,0 1 952,1 5,3 . 2,7 144,4 1 8115,6 . 8,6 12,8 54,8 743,0 12,2 13,6 14,0 450,6 4,4 32,1 3330 4 402,1 28,1 1$,2 
Hallburg 567,3 • 1 079,2 2,9 1,9 202,0 460,7 2,2 2,3 - . - - - - . - : . • 
Ri edersachsen 1 561,2 3 464,8 9,.!; 2,2 271,2 3 2tl8,2 15,0 11,8 98,4 1 331,1 21,8 13,5 25,7 854,4 8,4 33,2 229,9 2 423;1 11,1 10,5 
ßrwlen 197,1 330,1 0,9 1,7 12,5 29,8 0,1 2,4 - 0 - - - • - • - . • -
Nordrhein-Wostfal~1 2 613,9 5 518,0 15,1 2,1 285,2 3 442,8 16,1 12,1 44,8 554,4 9,1 12,4 34,6 1164,5 11,5 33,7 42,2 518,2 2,4 12 3 •• Hessen 1 941,5 4 '180,4 13,1 2,5 169,2 2 061,9 9,7 1Z,2 46,1 862,1 14,2 18,7 52,8 1 733,6 17,1 32,8 116,1 1 066,6 4,9 9.2 
Rhein landol'falz 1 239,6 3 047,0 8,3 2,5 97,7 761;3 3,6 7,8 23,3 332,0 5,4 14,3 37,2 987,5 9,7 26,5 110,3 568,3 2,6 5,'l 
Badonoliirtteoberg 3 070,8 7 003,4 21,4 2,5 313,8 2 581!,9 12,1 8,2 72,0 1132,4 18,6 15,7 n,4 2 683,9 26,4 31/> 416,~ 4 321,8 19,8 10,4 
Bayern 3 10'1,?. 8 400,7 23,0 2,7 8.'i5,5 6 926,4 32,5 8,1 18,6 1120,0 18,4 14,2 87,5 2 26.3,7 22,3 25,9 753,8 8 530,2 pg/ 11,3 
Saarland 88,6 169,2 0,5 1,9 3,3 14,5 0,1 4,4 1,4 19,8 0,3 14,2 0,8 20,5 0,2 26,2 1,0 8,1 0,0 a,o 
Bundesgebiet . ---f---·· -.:-.-

2>4 12 355,0 15 098,1 36 545,0 100 21 336,1 100 9,1 419,5 6 00§,4 100 14,5 324,1 10 158,8 100 31,3 2 002,6 21 838,4 100 18,9 ohne Borlin . 

Bor 1\n (West) 215,3 62~,6 • 2,9 47,9 165,2 • 3,4 - - - - • - - - - . • -
~-'--·· "'- =----.•~c 

AnoerkUIIQI!Il siehe Obersicht 8 
a. Fremdmernachtungen in dlll! Ländern Im Sollaarhalbjahr 1~1 nach Betriebmilli 

-- -
F.-~,--",_._" 

.. dawn 

Land Insgesamt Hotels und Gasthöfe 1) Fremdenheime, Pensionen Erholungs- und Ferf en- Hellstätt..,, Sanaj:orien 
Pri~lore . und Ho.snlze 21 heiJe _und Kui'QilSta lt• 

Aniahl . ! 
. 
"-, 

Sch 1 esvl g-llo lstel n 9 393 708 20,8 19,6 7,9 4,8 
·. 46,9 

lbllbury 1 539 911 ' 70,1 29,9 . • • -
Ni edersachsen 11 281 657 30,7 28,4 11,8 7,6 21,5 . 

s- 359855 91,7 8,3 . . • 
Rordrheinolleskfalen 11 197 907 49,3 30,7 5,0 10,4 4,6 
Hessen 10 505 153 45,5 19,6 8,2 16,5 10,2 
Rhelnlandol'falt 5 6\li 071 53,5 13,4 . 5,8 17,3 10,0 
~rtt~ 18 526 461 42,1 14,0 li,1 14,5 23j3 
Bayern 27 240 923 30,9 25,4 4,1 8,3 l1,3 . 
Saarland 232 072 72,9 6,2 8,6 8,8 3,5 
Bundesgilblet . 

ohne Borlln 95 973 ns 38,1 22,2 6,3 10,6 22;8 
ßerlln (West) 789820 79,1 20,9 - . • 
1) Elnschl. Kutiläuser mit Hotolchar·aktr.- 2) Einschl. Kurhäuaer mlt Heloc~araktfl'.• 3) Im Barlchtsztltf'alll neu angekomene Ff'illlfe.• 4) Elnschl. dor llbernachtungen dor aus deo 'broonat noch aavesenden FI'Siden.• 
5) Die rechnerischen Worte stellen illlllfll' nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gä~e in einer lleiMrbergtmgsstiilh dar. . 
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9. F~ldil11g1111 und FI'GIIdeillibarMchfill3gfll Ia s..,;,albjabr 1961 nach dem ständlgan Wolum:tz 'd!!l" Fl'illlden 1) 

Zu· (~) hr~. Abnable (.) lllil'th" 
Fredec-. Fr!llldel· schilitt ll ,Jbe Ständiger Wlllins!tz dar Fre~dM 2) se 1 ckmten 3) Ubernacbtllng&!l 4) [der F rllldellllbari'Vd Iungen Auhnthalll· (Nk.ht Staaban!lllhörlgkel !) 

"' 
geg&nuiler SH 19!i0 5) dautr &) 

llllziilll l T:ig' 

I. Oeuta-·:h: and 7) 16 3Jtlt 292 88 177 889 • 6,1 . s.~ ' 
II, Ausland 3 ßlt7 956 1 na s12 • 8,3 2,0 

davoo ' 
BelgiM•imd Lw«!IIIOOrg 290 557 578 q3J • 10,1 2,0 
Oän01arl< 338 213 526 51"1 • 3,5 1,6 
Finnland 37 5lt\ 69498 • 2,8 1,9 
Frankreich 347 956 75.9 116 + 0,6 2,2 
6rf ecbenland 29003 ßlt5ll9 - 3,1 2,9' 
Großbritannien und Nordirland m 101 863288 - 28,~ z,a (Vereinigtes Königreich) 
Irland 5054 11405 • - 57,1 2,3 
lsland 381t5 10 016 • 4,3 2,6 
ltalian 157 m 3&2295 -. 7,9 2,3 
N!adi!rlanda 601 757 1176 791 ' 3,5 2,0 
NOi'\lli!l~m 584{12 100 477 • 17,6 1,9 ' 
Östemich 102 428 3'18 008 • 1.8 2,0 
PolOll 8) 3 759 10 324 - 4,~ 2;7 
Parrugal 7 514 18 196 • 9,3 2,4 
S~hweden 238199 462 lll7 ' • &,S 1,9 
Schwslz ?22 000 472825 - 4,~ .2, 1 
Sowjetunion 9) 326& 9 lj45 -12.3 2,9 
Spanien 41 3TI 110 526 v 5,1 2~ 7. 
T s;:b.";hosiowakel 36Cl3 9 327 .. - 0,1 2,6 
Türl<ei 16 BO? 47 875 • 21,1 2,8 
Übrl gos Eurl)j)a 36 388 6S 174 t 1,9 2;3 
Afrika 3491tS 104 794 + 9,3 3,0 
Asfe~ 7!1~ 203 130 • S,E 2,7 
AW~lroii<!l!! 13 976 28 831 ·12,'3 ? 1 , .. ~ . 
Kll!lada 29 Kl1 58760 - 1~ 6 2,0 
Süd- und M:ttolaoerlka 1\l052 195 001 

! 
. 6,7 2,5 

Vero!nigi:6 St!lllien 561138 1 0!17 883 • 2'J,G 1,9 
NI<M naher belll!cllnetoa l.u•lomd 19738 44 ~65 t .2,7 2,2 

I II • Olme Anga~g des Wohnsl tza~ 6973 17 3"11 .. 9~5 2,5 

! nsgssaot (Sullld i bis III) 20 ~gg 221 95 9Tl 718 • 4,8 4,8 

Außerdem 
:n ,.liJgl!!l<flerborgen 10) 2 o\8lt !iltll 5 741112 - 1,2 2,3 
darunter Aus Iänder 358 041 4\!3338 • 1,1 1,3 
in Kinderboimon 10) 225 820 6 538 506 0 4,1 2.9,0 
.. -unter All$]är.der 589 10 531 • 19,9 

. 
17,9 

auf C~ingplät!en.11) Hlll'itWl \ 6 22!i 124 ' + 13,5 I 2,7 
daruoter Ausländer 906 363 1 lt29 117 • 6,5 1,6 

1) Bumdesgeb!et ohne Berlln. - 2) Bsl dOll Angeoorlgen der Im Bundeegobiet '!~sr.hl. &rlin (West) ...... ..,,.,., .. allllländi•chllll Siraltkräfte erfolgt 
die Zuordnung niC-qt illm!r n"'n illllll Wohnsitzland (z.Z. Oooho~land), sondern llllch nach der Staalo~U~gehörigksit (z.B. Vninigte Staa!f!ll). lnsa••it 
kö~nen die Zahien. uber den Auslällderfremden~r Uberhaht sein, - 3) Im Berl.cht.zeilrdllm n.eu angtli;OIIIIMlll~ Frtlldo. - it) G4zählt sind nur die io 
den BehorbergUng~•1äHen el ns::h 1. Prlvat<JJartiere • ab~ nl eilt l n Jugendherbergr;n, K i oderilelm611 und SOI)Ittlgoo. Ma.'i!>lil~Jntriunf!oo (s. 'Außera•-
P~sWor.) - Q69r!l! Entq&lt üoomo.chtenden Relsenden, eln>chl. der Ubernachtung611 dtw aus de!1 Vol'llonat noch am1Q'l&1da.• F~. • 5) Oie Vergleich• 
barlohen si:l, nur at<f die Berichtsg!lllllnda~, für d:e Verglelcli$Z:ililen vorllegen, • 6) Ol!l recluierisclwn Werte s~ell011 :1111er oor di~ jewei!Jge 
Aufenth•ltsdill!er dtl' Gästo in ei~ar Boi1orborgungss!ätt. d.T. • 1) Einsch:. Beri!n ~nd .•owjolhche Besatzun!J'\?BM. • 8) Einoc.hl. Ostgebiato de\1, 
Oeuh'"M Ra'l::llo;s (StY~ci :11.12.-193(), z.Z, unllll' po lnl$dlet Verwaltung. • 9) Einsclfl, Dl!tgl!blate des OIIUt~chilll R•h,r!tB (StMd 31.12,1937), z.Z. 
unter so~jetlsoher VeMI•ltunq, -10) Siehe auch Uberaicht 11. • 11) Siehe aur.h Ow.icht 1Z • 
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10. Obllf!lacllliil!geo ~ll!l ~stoo1l in dl!!l l.är!dem Ia SOIIIIllilalbjtilr 1!161 nach lll.oo Herkunftsländem 
W a) Anteile der l.än<ier 

Belgien und - - • , Großbritannien - 1 " . - . . Vereinl!rte 
J..nd luxilllburg Oän"''"'i< rrank!'e.<tl ood Nordirland Z) · ltalioo Nieder ande usterreich Sdlvadon SdNolz Staaten 

_ Anzahl 't An~l 1 Anzllbl 1 Anzahl 1 AP.dll 1 An•llhl -~-- Anzahl --~- _Anllill _t_ Anzahl J, Anztill -~ 

Scllloslllg-Holstelil -3815 0,7 90tl"l 17,1 9718 1,3 1427J 1,6 5168 1,4 12550 1,1 5585 1,7 122532 2&,5 ·11+661 3,1 '16115 1,5 
Haailurg 121n1 2,2 99 8'!7 19,0 20 sn 2,1 41 m 4,8 25757 7,1 29 621 2,5 1li 819 5,3 101 !ll1 22,1- u ~ 5,7 6? 758 6,5 
Nl!ldena~ 11 -1~2 2,0 '111 07? 21,1 19 517 2,6 iKi 401 5,4 13 27Z 3,7 90 928 ?,7 8 563 2,7 41918 9,1 16 912 3,6 31 FJ.l7 3,0 I 

Breeen 1 WJ 0',3 5 738 ·1,1 3m 0,5 1~ 823 1,6 2 5.'<~ 0,7 8 537 0,7 1 634 0,5 5131 1,1 z 2!Ji 0,5 21 oo 2,0 1 
Hol'l:irimin-llestfa1oo 105 902 1P,,3 · 26 301 5,0 82197 10,8 183 61>: 21,3 66 9,19 18,5 214 564 18,2 25 429 8,0 34 51! 7,5 38,1JP 8,0 _ 122 !r/2 11,7 

1 

Has•an 'Al2'l9 12,' 5513~ 10,6 €200 8,2 19105 9/ 422'18 11,? 13497611,5 2&573 813 "'l115 8,8 51!-076 11,~ 218760 20,9 
Rhelnland-Pfah 10i1f6 17,5 27851! 5,:1 6100? 8,2 1290112 14,S !3041 3,6 24362'1 20,7 8339 2,6 1~!!13 3,2 16W. 3,5 !i>OOS 5,4·' 
Badl!!l-llürttl!llb$iog w. lW 25,0 41im 7,9 m 496 42,5 192 4.."8 72,3 84 4S'.i 23,3 287 932. 24,5 62 999 19,8 46 m 11,0 162 811 34,4 229 m 21,9 ' 
Bayern 124 3>i3 21,5 67 547 12,ß 159 182 21,0 162 0&1 1S,a 107 607 2!1,7 151 446 12,9 16H15 50,7 53621 11,6 138 Jf!l 29,3 2!!1 5n 26',9 
Soarlond I. 5tl 0,4 387 0,1 15 96l 2,2 2 25Z 0,2 1 21,5 0,3 2616 0,2 1152 0,4 311!1 0,1 2165 0,5 2100 0,2 

Biln~~iet ohile Beo,1;:---r~~~-r--;oo 52~r;;-~ ~; n6 100 ~~ 100 3?2 295- 100] 176 191 100 31U8 100 1,621131 100 \1lll1!i 100 · 1 047 883 00 
Berlin (Vqt) H98 • 7 949 • 16 213 • 21 480 • 9 261 • 9 &49 • 7 539 • ~ lll3 • _ 12 ~1 • 93 319 
'--~~-·--~~ --·~~-~'-"·· "- " -~ --~· - ~ ~-~--'-~~-'"~~-'--~·--'--...L.-_.,__ __ _,___, 

b) A;;t.ne da." Herkunfuiamlt!i' 
~~----=== - -- -- -....-=-=- -L ti ~-1=i~s=t · f~_t9fen:i"~"_j- ~:?l·J~_I ........ -~~===- . __ ___...._~ru_nbr. 

ilß!ld\Mnl~~ 
-- --: " . 

M L _ _L~~l< --"'"'""- .'> 
~~~,&;};nf_"~:~~OIIOO.:::-_~ -~- --~,:~_ -·--~ 
SGhleswlg-Holste~n 
Haet.Jrg 
Nl!ldenacbsen 
Breooro 
Nordrholn-Nestf<leo 
~ 

m OCil "l. 1 n ,-i 2,~ 

628 fjJ1 2,0 15,9 3,3 
1!1;() 534 2,6 25) 1;,4 
~9 9?.~ 1,8 :,z ~:: 

1 •ji;!j lf?.2 9,2 2,3 i) 
95) 5il1 ? ,3 S,B 6,P. 

Rhe1n1and-l'f•1z ?IF 2.02 1~,3 ~.9 s,e 
Badell-lliP.tt&llberg 1 m ;,6!) B,2 2,4 18,7. 
Bayei'!l 1 ti76 3Zl ?,4 4,0 9,5 
Sauland 3~'1'72 i,4 1,1 1,9,6 

~~e\ohoo Berli~~ ~;~6 ~:.: i,~f...-~ 6,8 90~ ·- -
Bernn fWm1 ,:f,O o/9 1,1 3,1 6,. 

~==....= -

. ---

l_.~'fi!_r.l!!!L2' . lt •. J er. . N1 tode!' -~and9 

=er"'=- - -
. 4,3 .. 1,6 3~8 

6,6 4$1 4,7 
10,5 3,0 20,E 
17,3 3,1 10~7, 

16Jü 5,8 18,1 

8,3 4,~ 14:1 
--t811 1,8 34,4 

. 10,~ 438· 16,2 
9,7 6,4 9,0 
6,fi 3,6 797 
-~~ -· 

11,1 ~.~ 15,1 
11),5, 3,6 3»! 

--

-- --
Österr-oloh s~ SdNalz i's.~!nigte 

StaatS. 
- -

1, 7 36,5 44 .. 4,8 
21 ,. 1b.2 4-,3 10,8 
1,9 9,5 3,8 7,2 
2,0 6,11 2,2 26~ 

Z,2 3,0 3,3 10,? 
2,6 4,3 :• 

"':t { 22,9 
1,2 2,1 ?1 .... , . 7,9 
3,6 2,6 9,2 12,9 
9,6 3;2 8,3 16,6 
3,4 1,0 6,3 6,2 

4,1 5,9 6~ '! 1-3,5 
2,9 13i2 4]1 26,2 

1) PersOOif. mh: stä.nd!g~JA WIJhn~·rt: 1il Au.~~;.M\1. BG~ dQ!'l. Angef!Origt'J' der i~t Burj(~iHt einsr.h'. Ber-:Jr; {We~=~) .·üaHrmit:e·'too aöAländhdle:; S~Hkräfts erfolgt ttit ~ ci,;b!. !.r-· ra:tfdet- iohffiHzi~ 
(J:.Z. O.UtSc~'<!i), OU!!~'C ~Fh nac~ ~" Shah"ngOOii~'~•it (,.8. Y..-.lo!gt; Stuf..,.). ir,.,..ll. kiinM'I d~s Za"l"" ilbll" do!1 Au;,läodoril'>lmrleiwrt'li>r üllert16•t "in.- 2} Vn~n\g1lll; Kiifil!JN!OO· 

I 
I 
l 
I 
l 
I 
> 

l 
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land -
llonat 

Schlesw!g-Holstetn 
Ha~~burg 
II edersachstll 
81'8111111 
Rordrneln-Westfalllß '. Aeasen •· 
Rhehlend-l'falz 
Baden-Wilrtt-." 
Bayern 
Saarlend 

Bundesgebiet 
Qbne Berlln 6l 
davnn I• 

Aprt l ·: .... 
Mal . -

'- ·'· 
Junt 
Juli ~ .! 
August .{ ~ 

Sept9111ber r , 
Berlin (West) 

Schlesrlg-Holstein 
Hamburg_ 
Niedersailllun 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hesaoo 
Rhei n 1 and.ffa 1z 
lladeo.Württlllbarg 
Bayern 
Saarland 

Bundesgebiet 
obne Berlin · 
davo11 lo 
~1 l ' 
l!al ' : 

Juni ' .. 
Juli : 
Al4gust ! '>1 .. , . 
S.,.ter.bar /' , 

s.rnn (West) 

---.- ·-;--- -- ,- - --. -~ -~ ·-~ -·-------; ,~ :~ ~ 

.11;J~ldu)lgeo uad f1'8111denü~~dnun981. in ,da!~ ~lilli 1iliß 
der llerldltsge.eimlell Im Se!Dtrnalbjabr 1961 · . '' 

, .... aa,ci!.!Ande!'ll,nnd~tea, .. , , ... 
. . · . . . . 

F~lcimgan 1) 
. .... ·F·············2)'·_· 

Jugend- · . 
. ~. .. berilergnn . . 

bzv. darunter· danmter linteiF Zu-(+) .bzv•Ah~ne {~) 
Kinder- fnsgesaat Aa.slands- lnagesart Auslands.. der gegenüber SH 1960 (; 

Aaalands.. Ins- Aasl&qQs-ilafH gäate 3) !!äste 3) 
,~: 

aäsbo . • .....n . ol.t~ .. 
· Amhl 1 So. 4 

1 2 I 3 4 I 5 6 7 8 
Jll!lflldlerller!Jen 

48 216,8 25,0 519,5 34,2 6,6 - 10,0 + 5,9 
3 - 63,6 15,1 89,2 21,2 23,7 - 8,6 . 15,1 

115 351,2 33,0 1 094,8 lj8,8 4,5 + 6,8 + 1,8 
3 23,3 4,8 33,7 4,8 14,3 . ~.9" + 5,3 

115 475,9 00,4 1 110,4 110,8 10,0 . 1,6 ' 11,4 
56 282,3 38,5 ~.2 44,6 7,9 - 4,2 • 0,9 
55 271,4 55,1 5116,8 67,1 12,3 - 3,8 . 1,0 

129 417,5 67,6 872,6 96,2 11,0 • 5,1 . • 2,5 
127 362,8 36,5 853,6 55,8 6,5 • 2,2 . 11,9 

9 19,6 . 56,5 . • . • 10,0 . 
. 

660 2 464,5 356,0 5 741,1 483,3 8,lt - 1,2 • 1,1 

202,0 2~,3 323,3 32,3 10,0 . 10,8 . 11,4 . 
313,0 36,2 602,4 50,3 8,4 18,0 37,1 • • 

660 4&!,1 50,0 1 018,4 65,1 6,~ . 7,4 • '?1,9 
560,9 107,5 1 294,1i 153,1 11,8 . 5,1 • 2,1 
599,1 107,6 1 635,9 139,9 8,6 2,8 1, 7 • -
3fe,5 32," 866,5 42,6 4,9 . 1,7 . 1,0 

6 16,2 3,3 !j3,7 9,0 16,7 . 9,8 • 15,~ 
Kinderbalme 

156 67,3 0,2 1 765,1 I 2,9 0,2 . 2,9 - 33,4 
- - - - - - - -
153 51,9 0,0 1 lj82,4 0,3 0,0 . 7, 7 + 1,5 
- . - - . - - -

46 13,5 - 337,3 . . • 19,2 . 
31 13,6 0,1 m,s 2,4 10,5 - 6,4 -46 
36 7,6 o,o 272,4 0,3 0,1 - 18,6 :s) 

137 40,7 0,2 1 344,2 2,9 0,2 • 6,5 • 9,4 
103 29,3 0,1 795,2 1,8 0,2 .. 0,4 • 36,0 

6 1.0 • 411,3 .. • • - 21,6 -
668 225,8 0,6 6 538,5 10,5 0,2 • 4,1 • 18.9 

28,9 o,o SAI3, 1 0,6 o.1 • 3,3 + !B,6 
36,6 0,1 995,4 0,1 6,1 • 1,1 • 31,9 
39,4 0,1 1 074,4 1,0 0,1 • 2,5 • 52,0 

668 42,2 0,2 1 271,5 5,6 0,4 • 7,5 - 23,2 
42,2. 0,1 1 316,6 2,1 0,2 • 5,5 ~ 3,8 
3li,5 0,1 1 037,5 11,6 0,1 • 4,8 -. 20,9' 

- . • . • • • • 

.. 1, 

.. 
".'··· ~., .-.•. , ..• "'''' ""'·" . 

.. ' 

' ,.,..,., __ , . 
Ourchsclmtttlidle . ·~t.r~~ 

der' · al Je der Aa, 1 ... Bett•-~":"!" ...... Vht•J). kspazltll 
r ... % 

9 L 10 11 

2,4 1,4 46,0 
1,~ 1,4 n,s 
3,1 1,5 49,5 
1,4 1,0 49,7 
2,3 1,4 lMi,7 
2,0 1,2 44,0 
2,0 1,2 39,9 
2,1 1,4 ~.8 
2,4 1,4 ~-2,9 

2,3 1,3 44,2 

1,6 1,3 15,2 
1,9 1,~ .. 27.~ 
23' 1,3 47,8 . . 
2,3 1,4 58,Q ·. 
2,7 1,3 74,/i 
2,1t 1,3 40,7 
3,3 ' 2, 7 57,9 

;j 

26,5 > 19 3 . . 78,2. 
- - -,. 

28,6 I' ~,3 74,3 
- I. • -

25,0 . 
~ 34,5 33,9 

35,8 36,1' 76,6 
33,0 13,7 Ba,1 
Z7,2 12,9 76,6. 
26,9 . • &5,& 

29,0 17,9 76,1 

29,2 1S,2 59,9 
21,2 9Ji .. 66.4 . 
27,3 6,9 76,3 
30,1 2408 87,4 

l 31,0 29,9 !lll,S 
. 26,4 11,9 ~1 

• • • 
-, 1) lo Berich\szeHru neu angekoMane Fl'lllde.• 2) Elnschl, der Obemachtuogen der aus daa _lbnoonat nech anwesenden Fl'lllden,• 3) Person11ft mit st .. di!JIIII 

Wehnsltz I• Aaslalld (nicht S\aatsengohör1gkolt)," 4) Die rechneriechen 'Oerte stellen IIIIDII' nur 'd!.e jowefllgo AUfenthaltsdiwer der ~steln einer Jugend.. 
herberge bzw. alnea Kinderbtim dar.-5) Oa im VarglolchszeltratJB dlo Zahl der Übernachtungen unter 50 liegt, wird die Zunahme nicht ausgewiesen.· 6) Aus· 
landsgästtt Bulldesglbfet (alme Saarland und Berlin). 
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12. FremdMmeldungen und Fremdenübamach!ungen auf den ClllllPingplätzen dar Berichtsge;ooinden 
I• S...erbalbjahr 1961 . 

a) nach Ländern und Monaten 

F remdenme 1 dunaen 11 Framdanübernachtun an 21 Durchschnittliche 
Camping- darunter darunter Anteil der Zu- (+) bzw. Abnabae (-) Aufentbaltsdauer 

Laad p Iätze I nagesamt Auslands. fnsgesMt Auslands- ' Auslands- gegenüber SH 1960 aller Iider Auslands-
MöMt aäste 31 aäste 3) .llbta lnaaaeaart Aaslandaaäste FromdM41 aäste 41 

. An.>ahl 1000 J: So,4 Tu 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 1Q 

Schlaswlg-Holstein 121 293,3 29,7 1 868,7 56,1 3,0 + 15;6 - 37,7 6,4 1,9 
Hamburg 10 91,2 71,4 117,3 95,2 ' 81,1 + 1,1 - 1,6 . 1,3 1,2 
Nfadersachsen 93 246,7 74,3 710,6 105,0 14,8 + 11,5 • 11,4 2,9 M 
Breien 1 6,4 5,8 11,6 6,9 59,0 - 7,8 - 4,0 1,4 1,2 
Nordrhaln-Wastfalen 30 204,2 104,0 350,1 150,6 lt3,0 + 22,1 + 16,0 1,7 1,4 
Hasaen 64 196,4 96,8 462,7 164,5 34,1 + 8,0 + 4,5 2, 5 1,7 
Rhein land-Pfa lz 84 304,3 169,8 566,1 267,6 47,3 + 1,8 + 4;2 1,9 1,6 
Baden-Württembarg 94 499,8 222,2 1 084,8 361+,8 33,6 • 27,4 + 25,3 2,2 1,6 
Bayern 130 1!09, 4 121,3 1 00l,4 211,7 21,0 • 7,8 + 11,3 2,5 1,7 
Saarland 11 17 0 51 25 1 6 8 27 0 t 24 0 • 45 5 1 5 1 3 
.esgebiet 

e Berl:n li38 2 270,7 906,4 6 226,4 1 ~29. 1 Zl,O t 13,6 + 6,5 2,7 1,6 

davon i• 
April 14,0 2,2 29,2 ~.6 12,3 t 61+,0 - 10,3 2,1 1,6 
Mai 128,4 21,9 2Ti,7 34,4 12,4 + 97,5 , ta,a 2,2 1,6 
Juni 638 339,7 90,8 779,0 132,7 17,0 - 24,6 - 15,0 2,3 1,5 
Juli 954,6 li33,2. 2 002,0 671,5 24,2 • 18,8 t 5,5 2,9 1,6 
August 669,~· . 305,5 1 960,2 4!H,3 25,4 • 13,2 • 8,8 2,9 1,6 
Septeeber 164,6 52,8 378,4 63,7 22,1 t 90,8 t 41,3 2,3 1,6 

Berlln (We•t) 5) 7 19,4 2,4 593,3 6,3 ' 1,1 - 10,6 t 71,8 33,1 2,3 

b) nach d!B ständige,, Wohusitz der Fremde~~ 6) 
. 

Ständiger Wohnsitz der Fraoden Fflllden- Zu". (• )bzw. Abnahee. (-) Durchsem I tt Hi:be 
oe ·1 dungen 1) I übernaehtullgen 2) der Fremdenübarnach!UIIQ811 Aufenthaltsdauer 4) (Nl cht Staatsangehörigkeit) ·. aeaaoüber SH 1960 

Anzahl ~ Taoe -
I. Deutschland 1 363 340 4 7944!1 t 15,9 3,5 

II. Ausland 3) 906 363 1 429 117 • 6,5 1,6 
• davon 
. Belgien ood L~111burg lt9 281 86990 + 22,5 1,8 

DlneMrk 19'3 785 275 244 t 2,5 1,~ 

FIMland . 20190 28 818 . 0,3 1,4 
Frankreich S'l 474 104156 + 16,1 1,9 
Großbritannien u~d Nordirland 60620 88 642 t 16,3 1,5 (Vereinigtes Königreich) 
ltalfen I 10 386 15 41.9 .. 3,5 1,5 
Niederlande 332 417 558882 + 7,3 1,7 
Norvag1111 23 537 2981t2 • 5,7 1,3 
Österreich • '14 663 24 036 + 16,4 1,6 
Schweden t5 4i'6 88945 - 4,2 1,4 
Schvaiz 17 281 32 354 • 14,4 1,9 . 

' Obri ges Eurcpa 8 1,87 12 66ft .• 14,0 1,5 
Vereinigte Staaten 21004 33 :hl - 9,1 1,6 
Obri ges Aus l.and 35 002 49 'l!l4 - 7,-2 1,4 

III • lllne Angabe des Hohnsitzes 997 2896 + 11i9,4 2,9 
' 

I nageaast 2 270 100 6 225 4<4 .. 13,6 2, 7 

1) I• Berlchtszeitrauo "'"' angeko01!1811a Freede •.. Z) tina':hl. der UbeMJ•chtu~gan dar aus dem Vonaooat nocll anwesenden Freodan. - 3) Persaneo olt stän-
d!g• Wohnsitz im Au, land. Bei den Angehörigen der Ia Bundesgilblet ai.~schl. Berlln (West) stationierten ausländischen Streitkräfte erfolgt die Zu-
ordrllng n!cbt 1111101' nach dem Wohnsltzlllld (z.Z. Oeutschhnd), sondern auch ~ach der Staatsangehörigkelt (z.B, Vereinigte Staaten). I neoweit könnan die 
Zahl111 über den Ausländerfrslldeavarkehr überhöht sein, - 4) Oie racllnarisdllll Werte stellen h•er nu.• die jewe!Hga Aufentbaltsdauer der Gäste auf 
einem CIIIIPingplatz da!-. - 5) Es handelt sh:h in der Hauptsache uo den Oauel'\illfent!talt •on Berliner Familien. - 6) Bundesgebiet ohne Berlfn. 
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13.F,...dM~a1dun§lll und Fr&ld1110b~hiili1~U 1r Soaull11i1r.'a~t 19&1 
•at.~ 5~M~tlnd"llni~PM ur.~ wi41H!I'Il 9irl~htagulnd~<~ ,) _ .... ,---,..,.._--,.:r-· 

Fr•dnal duna41!1 il : Fr411dtn0bl!'ll4ch't•J~t~~ :0, ___ ..;.. 
I da•rmhl" Z•·( • )bl~.Ahrr!!htte( •. f 

G111111 nd~~gruppt 
dti'Uilttr g!!!411flb'll' Sll 19iirl A• 

!nsguall Aus Jrujr:l$.. lMge&atd Allll11i11ds-
Glll!eircdl gä•h 3) ) ldl!l",b•-

' 

gäste 3 lr.sg.aatrl ·:r<~<<isaä.'ill F 
' -- r Anzolll ·-- f--·-·-----··-

hedm lt+l! cho AuiniiÜIIJill dW' 

;\h3lttdautr 5) ... 1,4, 1961 
vrf,qi!ar~ 

a.•[ ~II' Au' • Bri!~1-

dllll ],..,_~~*- >;o~imt_ 
.l ~ ... - . ~ ......... -·-·-

2 4U3 Bericht$geoei,rlen 20 199 221 3 847 956 95 973!18 i 778 512 ' 
' ." i 4,ifJ c a, .. 4,8 

,9 

2,0 SO,* 

49 GroBslädlo fi 1);% 9f>:l I 920 l'Jf 11 F-35 m 3 t~-70 2Q3 
dar.Jrr!er 

AlJgsburg 100 916 28 605 . 169 002 38 970 
Sielefeld 59 835 !i881 i28 tvil! 21783 
Bon~ 89829 35 213 160 651! 60 834 
Braunschwel D 56 Bll 5 003 115 705 11 9?1 
BrooM 7) 156 5(1; 42 558 2?3 ~ 68 (li3 
Breoerhaven 1) 53 lli1 6654 ~ 372 11 859 
Danostadt 61 837 17189 msoo 25 613 
Dortolllld 76 978 10 6ll8 159 147 2531!6 
Oiissoioorf 305 21i0 91 ~ 602 244 182 022 
Ouisburg 49 375 10 794 100 9'l6 :?4 l!l1 
Essl!l! M 422 1 ;ss 1'14431.1 ~8'681 

Frankfirl/M. 8) 511 !Xli 196 419 999 67() 304 299 
Frel burg/Br. 121564 4UrM 247 81? fl 4SS 
Hallburg ?69 293 32S 540 1 5.13 911 E:>B!iUI 
H!.'lM• 9j 215 ~(1, 54626 WS ~~;1 flilitül> 

! Heidelo~rg ;>i\ [i,~ ·~:?·; ~% ?~J F,:'f' :;,: f39 
' «.r1 .rJhe 13fl 170 3? OC5 t!a ""'l 5t1 y!)i, 

Kill!sol 10) 10i:lii , .. ··.z ~ 163 \15& 20 •'!~~ ,,lt b.,.. 

K!el Tl836 r o:9 11!ii ;:•13 .3·: J:19 
KöllZ ittlll ~91 F3 167 117 !lil ~~00 ~:!)l 

l.übeci< 60 SOS 22n9 110 C6!i 30 :146 
' . 

llal!iZ n 29: 31 soc, ~2·~· l~F, ~z ?.:?.O 

"amho!o 12:J 610 317:1; ?a! 426 +:v ~·~··* 

~oohl!!1 an 2&i 300007 1 G'1li 544 60\ 9&' 
~!Iiter (Wastf.) 66 496 s re<· ·ng 34J B''.J'll 
fiirP.berg !67 OTi 46 810 J02 316 ·:g a50 
lls~abl'llck 411!?1 61&> i2 656 10 8Jil 
Regenoburg '10 ffi3 8 009 100 95:2 :3 5:6 
Saarbl'llclo!lll 4631Jl\ 13 911 8ii30 20 )i.,ii 

ShHgar! 313 035 93 203 133 2f,J -:;a a?fj 
W1 esbadi!Jl 11) 169 21,8 ~9 9Qfi 460 &JB 140 Bi?, 
llürlburg 801ffi ~~ 542 •J•J2 ':32 ~f 828 
lll!pperta 1 39 972 ; 'hi! 75 3'!3 !·4 3~!) 

171 Hellbädor (o~ne Soebä~) 2 841 743 3i8 tl9& 3; 9YO 301 1 099 9Yi 
darunl..-

I Aacllllll, IWl 82 910 zg !54 200 102 42 ic9 
I Abbach, Bod 548.l 6 ~]\ 1it~ ·rm 

AIHl~q, Bad 9 168 '/Slt 1s: 690 tg&; 

Saden-Badeft 132 019 59 '86 56? 687 103':'18 
Badooi!e:let l5 879 2329 os: :iC~ !:! •"J9~~ 

Beront.•gadmr L011d 12)1<) 222 468 . ~S·489 '1 "jtu) 00.~ 53582 
1"3) 8350 81 ~20 22W B•rv•abn S11 

Berlollurg 13) 7 bq,) 16 153 4~ 100 
Bm'lle.:k 1 .F. , Bad 13) 12 220 3li4 ~23 "!'"~~ i (]<,~ 

Berkricll, lhd 11647 1bi 256 114 1 591 
Bock 1 d, Bl'i 4 879 59 r:s 2.1'1 &.~ 

BoppQI'd 13) ~:l 576 11912 .<!12 629 ~l ;,55 
Brao.tedt, Bad ~4 820 3 153 197 709 37tli 
Braunlage 12} 40018 701 423 O'!ti 21!i0 ---Anurklmgen sl ehe Seih 28 ·22· 

• 3,3 - \8 

- 1,0 w 11,5 
• 13,8 • 19,S 
t 11,~ ' 1,4 
+ 5,9 < 2,8 - 2,0 " 4,3 
• 5,0 " 8,9 
• 1,7 • 4,2 
+ :~<,7 • 2li,5 
• 7.ß • z;;· 
• ·~? •• • ..,., !i 

t:.l,. 

• 6 ., •• • H·g~ 
• 2,9 • 1,'J 
• 3,? . '! ,:?, 

• 2,~ • " ) •, I"' . 1 ' •• • t~Jf; 

• &~~ <· 8,<; 
• f,~t} Q 6,'· 

1: 5,9 ~ 1~,'1 

:3,~~ • 1,9 

' 5,2 0 0,'3 
Q' -~ l)Zr - ,,5 
' ~·~ ~~ V '-:-J,9 
• 4,9 0 tlpl - ~.~ . g,ij 

• 'l ~ 1{ • e •j ,, ' 
0 1,.-; 0 ·n ,~~ 
• l,~ u ~\:J 

• ·~ A .. p~ • 6;1 
• .~·,I • 8,1 

I • n,~ • l,c 

I 
,, ,?,i-~ " 5,0 

" ~,.~ •U " '? '' I ·:- 8,4 ,. ]f,.~ti 

I ' Ägti6 J " 8,#} 

• 3,8 .. ~,? 

·> 5,"i • '24,1 
• ~.9 ' 12,8 
•• 1 ' • .?,f: .,·~ 

• .?.~~ " ·.~ ,, ~:~)'i " 
"'' ~;, .... -~. 

' 9t'' • f)3fi • . ' 
• 5,il :{ - ";: •r . :t'.;' "'"~·~ 

• ~~-tg . n, j 
·> •ißi,fl • 6•,5 
• 6,·~ • -1f ,r~ 
• 2,6 • 1'1,ll 
• 3,5 • ll,l --- ---·· 

I 

I 

I 
. 

" 

1 

1 

1 

1 
1 
1 
? 

0 

? 
1. 
1 

' 
' 
1 

1 
'l 
·1 
' 
1 
1 
·1 • 
' 
'! 
! 
1 

,, 
,t 
~t 
,9 , ,J. 
,8 
,6 

0 •• 
,9 

" 

,6 
,8 
,B 
i~ ,a 

2 ,'J 
2 •' l ,4 
' " . . 

~1 

2 
l4 
16 
4 
:s 
B 
9 

,5 
,8 
' . ' 

,3 
,.~ 

,;) ., .. 
!IJ ,1 
·w 
21 
13 

' • /! 
i, 
,6 
.~ 
,3 13 

10 •• 

. 

I 

!' -': u 59,1 ', .. -
1,4· 5il,9 
3,7 f,S, f) ... ,,., 
1,7 S(;,g 
2,1 <>6,1 
.,," 62,(; 
·],8 62,5 
1,~ 57,~ 

2,4 49,9 
2,0 59,1 

'·" fV.l,~. 
2p3 :.:,1 
1,9 7~,3 

1,1 ~~,7 

'1,9 fi6,9 
1,5 ~4,1 

1,~ t~: ,)' 
1~·~ ~1,€ 

1,4 ~-7,9 

1,9 $,,2 
1,6 58~~ 

1,3 l'l4 -:~ 
' ~'. 

1,~ 69,~ 
·~~~ 51ll3 
? n· 
... ~ J 61,1 
'1 ~8 69,2 
1117 ~.3 9 '1 

'1,ti 45,3 
'1,'~. ~3.·\· 
"~,5 ~1 •• t,B ic;:/i 
2,~ ~'~~, 1 
-1 ') ~'!;,.~ ", .. 
:l,G 4"1,!) 

3,1 67~ 

1114 S2,t: 
18,3 67 ".!. . •" 
2,r, 8:1,9 
'l,6 b'!,~ 

n,n 98,8 
a,: 4'c,S 
·~,3 ~,.J;r 

F.,8 B?,e 
.? ,9 f'!,f. 
g/j ~·:/A 

10,9 &,.'j '·' "•' J ~- "---~~;l_ __ 



Gtlllllii ndegrtippa 
G;äir;da 

noch He:lbäder 
Briickenau mft Bad 
ß:.;c.,a1 
Ori burg, Bad 
Oürkheim, Bad 
Dilt,ilei m, Bad 
Ell<lßll, Bad 
Ems, !lad 
Endbach 13) 

. 

F~Jdenstadt 12) 
füssel!LBad Faulenbach 13) 
Gal·'lllis::h.P81'took!reboo 12) 
Gl!ciasbwg, Bad 
GI'Und, Bad 
~annankl&&-Bocksw!ese 12) 
Hartburg, B~.d 

Heilb!"Jnn; Bad 
Hlll'?al1alb 12) 
Hersfeld, Bad 
Hindela!lg ,.Bad Oberdorf 
Hör,ht!;1s"h11811d 12) 
HohegelB 12) 
Hcrmburg v.d.H., Bad 
Honn•f, Bad 
I burg 12) 
Kar•lshafell 
K'ßsel-lli lheloshiihe 13) 
K!ss!ngen, Bad 
König, Bad 
Königsfeld i.S~~w. 12) 
Königstein !,Ts. 12) 
Koblgrob, Bad 
Kr~th m.W!ldbad 
Kreuznach, Bad 
Krozingan, Bad 
Laasphe 
Lil!terberg, Bad 13) 
Lonzkirch 12) 
U !!benze 11, Bad 
Liesborn 
LIJlPspi-lnge, Bad 
Lünebt!rg 
Malente-Greosmühlen 13) 
Moinbarg, ßa,j 
Mal'genthelm, Bad 
Münster am Stein, Bad 
Müns~l!nlfel 13) 
Nauhe!m, Bad 
Ne:mdo;-f, B2d 
Neuenahr, Bad 
Neustadt a.d.S., Bad 
Noostadt/Badan 13) 
Niaderbreis!g, Bad 
Oberstdorf 12) 
.. ,. 1 sl sbe Seite 28 

' ' 

noch .13. Framdil!lll•l(ilngen tmd Framdsnübamachtungoo i• Sönillarjlalbjahr .1Q&1 
nach Geme! ndegi'Uppoo und wi chtlq"" Berh:h~aindoo t) . . ... . .. . 

insgesamt 

17 968 
5 518 

17 838 
23 826 
11 696 
4171 

22382 
3358 

78 647 
32ll'l3 

14'11Sl 
5205/t 
10 626 
29660 
34 037 
4 518 

3() 005 
42 T/6 
35 009 
'789 
7 995 

37 29E 
14 723 
5300 

10 195 
13 433 
~7 660 
6 5.'i1 
7 2(.'0 

23 246 
8 214 
9 123 

30 313 
13 527 

"1800 
14 581 
9120 

13 535 
4165 

14 178 
24 557 
17 901 
22023 
39 :ro 
B561i 
74'JI 

1.0 9Zl 
12 800 
42496 
10 167 I 
22888 
13 B93 
n 001 

11 

darunter 
Auslands· 
gäste 3) 

943 
T7 

.52 
2 678 

589 
• 156 
5 051 

. 3 
17 31t() 
6008 

30 670 
13 821 

517 
514 

2984 

" 2 228 
31l06 

52(1 
307 

60 
7 'iJ7 
4971 

2TJ . 
1 22'> 
2 179 

45 
281 

1 535 
98 

3Sl 
4 291 
1 233 

1.54 
123. 
704 
950 

121 
1 967 
7~ 

74 
l741l 

165 
350 

4 496 
348 

,. 2:.'8 
ZBB 

5309 
13811 
2 7!18 

!nsgam111t 

174 681 
81llt32 

387 676 
130 8lt3 
22P 008 

76 946 
292 306 
,75 T/0 
540 1lli . 
199 252 
867 932 
136 355 
126 074 
236 9il . 
241 006 
123 7:il 
301 779 
192 5.'J3 
42Sl 688 
143 lri 

88 82E 
231 3Sf 
131 Obf 

71 655 
J! ?!:id 
59 637 

!Tii i;63 
135 tl/.5 
1:4 11~,: 

169867 
188 085 
109 159 
z:ll· 624 
2-16 358 
91 "i51 

2"15 488 
102 700 
1Ell 381 

455 534· 
67 001 

184 975 
fil2273 
68?.4ru 
"i39 610 

99 T/6 
743 71'i 
299 981 
447 110 
88'952 

127 095 
75 916 

96HI6 

2 252 
355 
131 

5657 
3 916 

3n 
9 837 

63 
49 847 
9263 

97 007 
30i9!l 
2194 
1884 

11 71111 
900 

8 120 
H78 
4 116 
2 7'19 

21{! 
17 378 
29 811 

5'19 
1 114 
1 ns 

27 989 
84 

HIIO 
6 610 
2127 
2 292 
9 536 

12 703 
700 
523 

2!JJ!, 
63@ 

1~2 
2958 
3 941 

487 
12 71t0 
10'12 

. 2 087 
47 943 

970 
zo 115 

395 
13 547 
4 927 

38 669 

-23-

• 1,4. 
t 5,0 
+ 0,1 
' 0,3 I 
+ 9,0 
+ 11,7 
• 2,7 
- 0,2 
• 1,0 
- 3,0 
+ 1,3 
• 5,8 
- 29,0 
- 1,0 
• 6,7 
+ 3,2 
+ E,Z 
+ 7,4 
+ 3,3 
.. ;t 1 
+ 3·,7 
+ 2,5 
+ 18,8 
+ 16,Q 
t 2,3 
- 5,8 

"" 'f J J I 

t 4~ 7 
' 3,2 
- 0,6 
t 11,5 
- 0,2 
+ o,o 
.• 111,7 
+ 25,"1 
t 18,3 
t 3,7 
+ 0,.6 
+ 12,5 
• 4,5 
... q.,t; 
' 8,1 
t lr,i 
+ 10,3 
+ 9,2 
t 19,9 
+ 8,0 
• 0,3 
... o~z 
t 2,.3 
• s;J 
• 1,6 
• 9,6 

+ 2,9 
• 13,0 
• 42,0 
t 2,6 
• 18,2 
+ 30,9 
• 20,1 
- 30,0 
.. z,o 
• 36,7 
- 34,4 
' 6,2 
+ 10,9 
- 11,0 

24,0 
t 16,2 
.. 12,1 
+ 11,1 

27,5 
• '22, 7 

28,4 
.. 7)3 
t 34,3 
- 11,4 
+ i3,5 
- 48,4 
+ ~,3 

- 60,2 
- 32,5 
- 3,7 
• 36,6 
- 33,5 
- 14,2 
- 16,6 
- 15,5 
• 24,5 
+ 7,1 
+ 36,6 

" 41,1 
- 21,0 
.. "l~ 1 
- 18,2 
• 8,6 
- 1fi,O 
+ 108,9 
• 3,9 
.. 13,2 
t 9,3 
. ~.5 

+ 11,5 
• 16,5 

• - 14,3 

Ourebscbnlttl1che · . 1 it 196~er Aufentha 1 tadeuer 5) :,.m bll'a'l 
. a 11 er I der Aus- Bet~en-
'"""""" 

1
' kaoazHäl 

9,7 
16,0 
21,7 
5,5 

16,9 
18,9 
13,1 
22,6 
6,9 
6,2 
6,0 
2,t; 

12,1 
6,0 
7,1 

27,4 
10,1 
4,5 

12,0 
30,0 
11,1 
6,2 
8,9 

13,5 
7,6 
4,4 

16,3 
20,7 
15,8 

7,3 
22,9 
12,0 
6,3 

16,2 
'11,7 
11t,6 
11,3 
11,8 
24,0 
32,1 
2,8 

10,3 
22,6 
17,2 

I 16,3 
13,4 
18,2 
23,4 I 
10,5 
8, 7 
5,6 
5,5 

12,5 

2,4 
4,6 
~.5 . 
2,1 
6,7 
2,4 
1,9 

21,0 
2,9 . 
1,5 
3,2 
2,2 
4,2 
3,7 
3,9 

20,7 
3,6 
1,2 
7,9 
8,9 
4,0 
2,3 
6,0 
2,3 
4,1 
1,5 

12,8 
1,9 
5,6 
4,3 

21,7 
6,5 
2,2 

10,3 
4,6 
4,3 
3,6 
6,7 

1,6 
1,5 
5,2 
6,5 
7;3 
5,5 
6,0 

10,7 
2,8 
4,8 
1,4 
2,6 
3,6 

13,9 

. 

56,1 
93,3 
71,1 
65,0 
89,5 . 
77,3 
72,6 
55,4 
66,4 
43,8 
45,6 
53,6 
21,6 
62,8 -
50,7 
65,5 
73,2 
76,3 
70,6 
69,7 
52,1 . 
n.• 
69,4 
58,8 
62,7 
66,0 
17,2 
73,0 
74,7 
68,3 
65,8 
41,9 
67,3 
67,1 
82,6 
80,0 . 
59,0 
58,9 
83,8 
84,2 
54,1 
61,2 
00,0 
91,5 
69,8 
59,5 
76,4 
85,8 
83,8 
72,1 
lt!l,2 
37,1 
68,6 



. . 
j na . aae . ~l'llpptll IIA ~ .. tta· ....... ,iff·+· _, 

noch 13.Freod_e1111J1ldtmliertund Fremdeaiiberaachtungao I• ·s..rial~Jahr 1g)1 · 
eil 6 tnd · ·· d 1CIIt1 11er1a~~t H r ·· 

. Fl'911d811UldUnat~~1l f1'911\der.übe Zl Ourcb~chnfti 1f ehe ll!SIIIltz!llll4ti 

darunter darunter !!:~) bzv.Abnalae( ~l Aufenthaltdauer 5) 3111 1,4.1961 
Gemeindegroppe A 1 da ~enilbor ~ 1960 ~ verfiigbaren 

· Gäiieinde lnsgesallt Auslands- Insgasalt us 8ft - aller ~~er Aus- Betten-
gäste :l) äst 3) t aat der • Aus-g 8 nsges andsnäste Fraaden . andaoiste konazltät 

inuhl % . Jolt .... 'f 
. 

nach Hetlblder 
Dernhauaen, Bad 33 893 68/t 646072 2630 + 3,5 • 20,2 19,1 3;B ~.o 

Orb, Bad 31 9n 183 713191 1 lli7 + 6,3 + 3,~ 22,3 19,2 89,4 
Patmal, Bad 13) 7231 299 133 556 2~ + 4,7 • 25,6 18,5 9,7 66,4 
Pynoont , Bad 39 500 1 899 5119979 12 ~ • 1,0 • 25,0 13,9 6,6 72,5 
Radolfzell 13) 12 957 1697 73 175. 16 050 + 9,2 + 14,5 5,6 9,5 H,8 
Rapp1111U, Bad 6085 3 129 154 3 + 35,1 X 21,2 1,0 90,0 
Rlhburg, Bad 12) 11~ 16 n 303 41 + 0,4 X 64,5 2,6 80,8 
Retchanhall, Bad 15) 73334 4705 968483 28 101 + 3,6 • 1J,9 13,2 6,0 72,3 
Rtppa ldaau, Bad 7 231 304 103 088 1575 + 8,7 • 24,5 14,3 5,2 69.,2 
Rethem'alda, Bad 12 815 349 193 670 833 + 2,2 + 68,6 15,1 2,4 75,2 
Sachaa0 Bad 12) 19 624 107 286762 304 + 2,2 • 61,6 14,6 2,9 &9,7 
Saffmattan •.Bad Fllsslll!l 9 557 57 . 112 609 798 + 40,9 • 57,2 11,8 14,0 75,6 
Salzdelfurth, Bad 6008 lt41 92 489 138 • 5,0 • 46,1 13,6 ' 1,7 ~ Sa lzhausen, Bad 6581t 36 157 076 40 • 5,1 X 23,9 1,1 
Sa 1 zsch Ii rf, Bad 11 333 84 245 638 596 t 2,9 • 34,2 21,7 7,1 SZ,7 
Salzuflan, Bad 48 867 459 984 285 1822 - 6,7 • 42,3 20,1 4,0 . 79,7 
SI, Blasian 12) 7625 509 1B7 731 3 798 + 1,1 • 26,1 24,6 1,5 79,8 . 
Sasseaderf, Bad 4764 . 170 267 . . 35,7 11i) . 

• . 80,0 . 

Sch laft9enbad . 10 400 511 134 961 2 073 + 3,7 + 14,7 13,0 4,1 80,3 
~/l(rs, Calw 12) 3556 9 434 366 893 + 8,9 • 14,2 122,2 99,2 93,9 
Stlhlia lbach, Bad 14 744 724 256 120 2 094 + 6,9 • 25,5 17,5 2,9 83,0 
SChnrzenbarg..Schtillllilnzach 13) 11 266 173 161 293 1346 • 6,4 • 57,7 14,3 7,8 67,9 
Soden a.Ts,, Bsd 13 540 878 227 439 3866 t 10,2 t 16,4 16,8 4,4 78,4 
Saden-Salollns\er, Bad 3 375 10 85 130 41 + 21,3 X 25,2 4,1 65,9 
SoodanoAllendorf, Bad 11 094 84 183 625 237 + 1,2 • 62,4 16,6 2,8 69,.4 
Steb111, Bad 7879 79 183 412 866 + z;;. + 102,3 23,3 11,0 72,5 
Tehach, Bad 5 668 55 91 152 419 t 9,7 • 56,5 16,1 7,6 73,4 
Todb1oos 12) 6723 8lt6 196 620 4 347 t 4,1 • 8,1 22,5 5,1 68,1 
Ttilz,1lad 19 885 726 373 178 5 155 • 6,8 + . 3,1 16,8 7,1 68,0 
Uberlingen 11 Bod811$181 13) 40 782 3881t 291185 15 720 t 3,4. + 6,0 7,1 4,0 54,3 
Ylllf•gen i,Schw, 13) 26588 3 378 82056 6943 + 6,4 • 25,7 3,1 2,1 55,6 
Wa ldk! rch/l(rs,EIIandlnglll 11 386 1 075 67 163 1885 • 11,5 • 44,7 7,7 V·· it Waldue, Bad 8 495 235 143 086 551 + 10,3 • 63,4 . 16,8 2,3 
Wlessee, Bad 40 527 1617 720 758 20 188 + 1,4 • 4,9 17,8 12,5 67,6 
Wildbad I, Schw, 28 816 1 305 483 BBO 10 986 . 2,8 • 19,5 1G,B 8,4 87,7 
Wildungen, Bad 33 978 791 654703 6 514 • ~.6. • 7,2 19,3 8,2 80,8 
Will!ngen 12)· 16 905 184 226 452 874 + 9,0 • 41,7 13,4 4,8 68,0 
liiiiPfen, Bod 6 397 667 71266 1 410 • 1,4 + 25,9 11,1 2,1 71,1 . 
\Mnterilerg 12) 12 499 1 887 88011G G !l13 • 16,1 • 48,1 7,0 3,2 'lS~ 

Wörlshoft~~, Bad 13) 40 441 1 992 7937n 30505 + s,G • 12,4 19,6 15,3 74.4 
Wurzach, Bad 6 815 67 127 174 1563 + 20,0 + 17,2 18,7 23,3 93,7 

372 Li!ftkurorte 2 265 679 239 444 17 239 527 721 896 + 2,(/>l • 39,rf) 7,6 3 0 . 50,0 . . 

derunter 
1146 . ~lpirsbach 5 423 615 57 o:t3 • 6,7 + 7,2 '10,5 1,9 49,8 

Altenau 26161 1126 229 215 H15 • 1,9 • 33,2 8,8 4,0 ~1,8 
' 

lW arsbrenn 43 892 2 506 362 4()1 13 334 + 5,8 • 4,6 8,7 5,3 48,3 
B8yer.Elsenstein 9334 231 83 212 1029 + 7,5 t 26,1 8,9 4,5 49.1 
Bayrt schzall 12 ~2 446 190 976 3 636 + 2,2 • 13,2 15,8 8,1 53.1 
811'11111 a. C~l•ee 13 305 1114 84154 2 614 • 2S,2 • 2,2 6.3 2,3 . 29.4 
BI schofagrfln 8 037 940 109 511 7176 • 5,6 • 20,4 13,6 7,6 42,1 
8odnats 12 545 25 163 923 313 + 13,9 • 81,2 14,7 12,5 40,5 

I Claul8thal.Zallerfeld 15 364 676 157 404 4 597 0,6 • 50,8 10,2 5,2 51,4 • 

Anoerkungea siehe Seite 28 • 24-
' 

. 



~~---------·--

G....!i odogruppe 
~ 

Gf!llll!nde 

aodl Ulfi:il:rorte 
Enzklöstarle 
Eutir. 
Fischen i.Allgä:J 
F01•bach 
Gengenbach 
Grainau 
Hiddesen 
Hinterzarten 
Hohll!lascha. i.Chi emg!ll 
lmoOIIStaad 
lnzell 

• Klostarreicb~bach Kons.tanz 
Kressbl'lllln aor 8odRI!see 
langenargen 
lauta~tha 1 
Lenggl"ias 
Lindaü (Bodenseo) 
llnde;Jborg/ Allgäu 
Lindenfels/Odenwald 
Narzsll 
Meer!llmrg 
Moisungen 
Manzenschwand 
. Mi ttenva ld 
ffilln 
l'llrnau 
NasSIIJl.ßef'!lllassau-Scheuern 
Neuhaus/Solling 
Niederostbau l.Ch!amgau 

• NOI'It'ach 
ObBraiiiiiOI'!Jall 
Obfl!'<ildorf 
Oberkirchen m.Nordenau 
Oberstilllfen 
Ottellböfen 
Pfrooten 
Plön 
Pöni tzer See 
PtJttanstein 
Prlen am ChllliiSoe 
Reit i.Wlnkl 
Rengsd~M' 
Rotlach-Egern 
Ruhpolding 
Salg 
st. Andreasberg 
St. Märgen 
Sch9ldegg/Allgäu 
Schioder 
Schl!nae 
Scbluchsoe 
Schöllang · 
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no.ch 13. Fremdiil1lleldmgen IMid F!Wnilbe.-nachtungon is·SO!IIIiBrbalbjah! 1961 
nadl G ... tndegluiJP"'' und wlcM!gen B(ll'ichtsga!nilen •) 

. . ·· .. . . 

f~ldmoen 11 F !'llllldooübamachlunolllt 2) · · · 

darunter darunter Zu• (•) bzv. Abnaha\i·) 
i RSgllllalri Auslands- insgesm · Auslands- - Sll1960 4 

dar. Aus-gäste 3) gäste 3) lnsgesiilllt ]endsoäste 
Ar.zoh l 

1 936 l(l'J 79180 383 • 5,ll + 14,3 
16 490 1564 69 631 2178 t 16,2 - 38,7 
11 514 160 195 907 748 t 0,1 - 12,6 
'14 214 2 215 138 412 8 585 - lt,O - 12,6 
8227 1001! 72 257 5663 + 6,8 + 130,2 

23981 636 379 786 3 87S • 6,4 - 24,2 
5 728 232 . 59 600 541 . 9,4 - 11,lf. 

25 745 2 943 260 98? 11 433 t 6,6 - 25,1 
6120 30 94130 216 + 12,2 - 69,3 
9 518 508 73 297 2182 t 0,5 - 8,2 

22 810 H8 200 741 324 + 12,3 - 10,0 
6600 295 ' 79 951 113.'\ + 12,9 .. 30,4 

~16003 27 425 400 918 58 512 + 2,7 • 0,1 
12 908 1 2~5 9! 594 2 .323 ' 2,6 • 37,1 
20 935 1 3~9 1~ 485 4342 • 1,8 t 2, 7 
9022 342 87869 2 736 .•. 4,0 + 2,2 
5r.s9 64 71 851 596 - 5,2 - 54;9 

100B32 19 790 362 252 4201!3 + 2,5 - 11,5 
9?20 1145 70 Q\4 1 327 ' 14,5 • 31,0 
B 234 314 .. 73 '135 1 018 • 17,3 - 6,9 
1 i55 ] 89766 82 - 3,3 ... 81,4 

35270 5'i32 'li1 455 11 683 + 7,6 - 22,8 
iZ 929 1 ~·t3 33 745 3526 • 15,7 • 226,2 
6042 37 100 9111 242 + '8,1 - 0,4 

62 476 4 837 560 6'14 33 114 - 0,6 - 38,9 
16 163 579 102 961 1182 - 8,3 - 59,5 
13 951 1 ~24 125 667 11t 3411 • '· 7 

" 3,8 
10 318 481> 9ll 459 3044 - 4,1 - 2,7 
706l 6 78 ffi7 !l6 + 14,7 : 
6 "ffl7 129 78 645 liJ(i + 8,1 - 9,7 

979 53 81 829 71 - 4,7 X 

,31 660 11 015 129 996 31 il? - ?i,4 - 91,9 
10 064 itl19 113 316 2658 - 1,2' - 4,4 
9&:38 &r; t12 g·j~ 3C\lti - 1,3 - ~7,7 

9788 193 iOi Tl3 1004 + 6,1 • 37,3 
5 951 551 62944 3768 • 3,5 - 28,7 

23177 333 272 276 n:~ ' 5,3 - 14,4 
13 500 1002 76 1/f, 2 910 + i,8 . - 29,5 
6052 92 67 T/8 39!1 - 9;1 - 39,5 
4 816 152 62 811; 1Wt - 1,0 + 2"1,6 

25 482 2 910 165 312 7443 + 18,9 - 17,8 
20 698 !Jlil; ro3 941 4~ + 2,2 - !i,3 
9 205 364 100297 1 397 + 3,1 - lt3,4 

25733 1D!j!) 279 821 5568 t 3,4 - 24,8 
itiJ 273 1 667 5/ll;nl 12 546 t 3,9 - 62,4 
11 855 3 961 li4 697 8211 .. 4,1 • 20,2 
21 070 2348 192 647 15 046 - ' 3,9 + 6,2 
7362 lll1 65 418 27.13 • 3,1 + 0,1 

13 735 213 89 472 1 224 + 15,2 - 19,0 
5649 .. 79 561 - - 1,7 - . 

33 082~ 1 !2! 297Wl 5791 ' 3,B - 24,2 
11 834 1 354 98 593 5 696 + 6,8 . 8,4 
6 597 131 91 565 1638 + 3,4 • 25,9 

-25-

.. . 

Durchsebnittlicbe ~SIIUtZUiill dar 
Aufentlia ltsdaw 5) illll1.4.1961 

verfügbaren 
aller ,. d<r. Aus-

fr.odon landmäste 
Botten• 

kaoazftit 
T"'ll ·· X 

10,0 3,7 . 49,3 
5,4 1,4 45,3 

11,1 ~.1 ~.1 
9,7 3,9 53,2 
8,8 5,6 78,2 

. ' . 15,8 6,1 67,4 
10,4 2,3 54,6 
10,1 3,9 66,9 
15,4 7,2 53,5 
7,7 4,3 62,7 

12,3 2,2 58,8 
1Z,1 3,8 68,9 
3,5 ~1 60,7 
7,6 1,9 !il, 7 
7,3 3,2 &l,2 I 

9,7 8,0 ;6,6 
14,1 9,3 25,2 
3,8 2,1 67,4 
7,2 3,0 54,0 
8,9 3,2 54,1 . 

77,1 11,7 ~.9 
4,9 2,1 55,1 
5,.5 1,8 63,8 

16;1 6,5 71,3 
9,/J I 6,8 45,0 
6,4 2,0 61,1t 
9,0 10,1 82,B 
8,8 6,3 71,4 

11,0 14,3 54,2 
11,6 3,3 53,4 
63,6 1,5 00,6 
~.1 2,9 27,4 

11,3 6,5 41,5 
8,6 4,7 71,5 

11,0 10,3 I 48,1 ' 10,6 ii,S 56,4 
11,7 fJl2 61,5 
5,7 2,7 47,1 

ll,2 4,3 53,4 
13,0 7,0 ·lt0,6 
6,5 2,6 51,9 
9,9 5,1 47,5 

10,9 3,8 58,9 
10,9 5,3 44,4 
1Z,1 I 7,5 58,4 
7,1 I 2,1 .. 65,2 
9,1 . 6,~ 62,2 ' 
8,9 4,5 59,9 
6,5 5,7 55,0 

14,1 . 74,7 
9,0 5,2 39,3 
8,3 4,2 61.,2 

13,9 12,5 64,6 



1: 

. 
.· 

p 

G111elndegruppe I -. 
S.etnde 

I 
nodl luftkurorh 

' SchönWald/Schwarzwald_ 
I 

Schon~/Schwarzwald 
Schotten 
Sieber 
Togll'llSae I 

Ti rfenbal:h b. Oberstdorf 
ntlaee 
Todtnau 
Triberg 
Uebersee 
IJnt ensb 1 dl ng111 
Unten.össon 
Wan~IIIStelna~ 

l«eda 
Wildl!llann 
~lldsteln,Bad/Traben-Trarilach 
Wolf~ 

74 Saehillit 
dilnllri:er 
Baltl'lll 
Sorl<~a 
llüsoo 
Barg a. F et.-n 
Cuxhaven 
Dallle 
Ecktnlförde 
Glüclc&barg 
Grömltz 
Haffl<ruo 
Helligenhafen 
Helgoland 
Höi'IIIJI ( Sy 1t) 
Jlevocbbnd Hallberg 
..llfst 
Kaop111 
Kellenbusen (Ostsee) 
Laboe 
langenng 
List 
Hinsill 
Nebel 
Neustadt i .H, 17) 

. Nllindorf a,O, 
No~rf 

· rwr,lemey 
Ordlng 
R8nt• 
Saflltllburg 
st.Peter 
Schartaub 
Schönberg I,H, 
Spieklll"'log 
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nodl13. frSIIftnnleldunQ111 und F~fi!IPIIII SoMerilaliiJaiu:' 1161 · 
nach 6•-lndegrupp• uncl wt~l!tlgea Beridlt~ge~Mfadtll •l 

F raadll!le ldullollt 1} F resdeallbernachtUIIOIII 2) 

I,~ ,v~ ,--.----
'<' ' ' !t' 

DIII'Chrlml'flttlil:be 
. - . daruater Zuo(+)bZIIJbliftl(;~ derunter Aufll!tnaltadallll' &l 

Aas lllllls- aealliiber SI! 19liD 4 !Mgesallt Aualands• filSgeaalt 
gäste 3) Däne 3) Insgesamt ,::~;e allr 1 der Auao 

Frsiden l•od.nli.+t 
. Anzahl i Ta• 

6 150 }62 78835 3729 + 10,3 • 29,2 12,,8 4,9 
6559 11i2 64 359 3 011 • 0,5 • 25,4 9,8 4,0 
3 746 339 6~ 640 2 245 • 3,6 t1835,3 16,7 6,6 
's 649 8lt 93 995 52li • 2,5 • 13,1 10,9 6,3 

30 229 2 474 212 009 9 197 • 1,3 • 30,4 7,0 3,7 
5133 52 72 370 541 + 6,0 t 29,4 ' 14,1 10,4 

33 926 10 469 140 292 23 364 • 6,2 • 34,& 4,1 2,2 
10 793 1 942 74 12& lt 738 t 6,0 + 36,3 6,9 2,4 
18 646 7 382 99738 11 2&2 t 6,0 • 15,3 5,3 2,3 
5 525 30 68 111 248 • 17,4 • 9,2 12,3 8,3 
8082 297 89133 1020 + 8,6 + 6,6 11,0 3,4 
8 693 141 93450 . 927 t 1,7 t 98,5 10,8 6,~ 
lt850 23 79704 156 • 3,5 • 37,3 16,4 6,8 
5159 10 59 6&8 30 . 0,7 X 11,& 3,0 

19 412 114 210320 435 . 6,2 • &8,1 10,8 3,8 
30ll30 2 715 ... 100 953 5 124 t 11,8 + 40,4 3,4 2,1 
8 668 1174 75 512 2 703 • 6,6 • 39,6 8,7 2,3 .. 

• 1o,s6l 166) 971 011 44 596 0 97tl 908 171 864 • 11,3 3,9 • 
15743 M 235890 452 + 12,0 .. 67,8- 15,0. 8,4 
361m 314 507 716 1101 + 5,8 • 3!1,5 14,1 3,5 
20355 295 274 427 2104 + 9,1 • 9,1 13,5 9,2 
13 501 25 ' 141 615 85 • zz;s • 65,2 . 10,5 3,4 
82 816 1684 571276 4722 • 42,3 + 14,5 6,9 2,8 
21121 .301 328 829 2 893 + 15,2 • 86,6 15,6 9,6 
13 412 635 94430 3354 • 4,5 t 3,1 7,0 5,3 
10 925 322 74 759 596 • 0,8 • 52,7 6,8 1,9 
48n7 517 596405 4 363 + 8,1 . 7,1 12,2 8,4 
9781t 59 153 255 60& •. 51,4 + 82.,5 15,7 10,3 

20 961 3 067 171 344 3983 .• 14,4 • 3,5 8,2 1,3 
28 789 608 163 125 1867 • 41,3 + 29,0 5,1 J,·t 
1H73 65 200 569 657 • 60,5 + 16,'7 14,9 10,1 
11 348 33 167 068 347 + 6,5 • 23,0 14,7 10,5 
35901 67 46Ui3 6()1 • 2,9 • 37,2 13,0 9,0 
12 490 261 181 398 3 417 • 3,0 • 47,7 14,5 13,1 
18112 100 291253 1389 • 3,7 • 58,7 16,1 . 13,9 
5684 244 74 218 21a; • 13,7 • 10,1 13,1 11,4 . 

21 417 46 257 677 569 + 8,6 • 18,2 12,0 12,4 
12 717 49 187 026 439 t 1,0 • 78,0 14,7 9,0 
4373 7 61 968 103 • 0,8 X 14,2 14,7 
6129 . 19 98 043 369 • 6,2 • 47,1 16,0 19,4 

14 551 1 582 81208 1 793 • 7,0 ' - 7,9 5,6 1,1 
13 276 302 184 328 2383 • 17,0 • 7,3 13,9 7,9 
8 144 95 147 686 1 407 + 5,8 t 17,3 18,1 14,8 

54095 348 63485l 2975 • 4,3 • 16,5 '11,7 6,5 
5m 7 75 020 102 • 9,1 - 23,9 13,0 14,6 
8 514 28 135 000 69 + 9,7 • 78,5 15,9 2,5 . 

7527 3 8162~ 3 + 1&,7 X 10,9 1,0 
22446 79 347 a1a 690 + 9,2 • 30,3 15,5 8,7 
23 657 .379 321409 2 015 • '13,1 + 12,4 13,6 5,3 
6739 14 76 595 42 + 13,4 X 11,4 3,0 

10 53li 45 151 043 310 • 0,5 • 44,9 14,3 6,9 

·26-

Aasnutzung der 
•1. 4. 1!Ji1 

verfilgbartn 
Betten-

ka=ltät 
~ 

15,6 
64,5 
88,4 
68,5 
36,~ 
59,2 
48,2 ' 
52,7 
45,0 
30,2 
58,4 
32,2 

~~· 79,3 
46,4 
69,2 

44,0 

57,9 
45,4 
56,5 
43,9 
36,1 . 

46,3 
23,4 
64,0 
42,6 

. ' 15,4 
37,3 . 348. 
62:9 . 
44,6 
46,8 
44,7 
47~ 
23,2 
43,4 
39,4 
33.J 
53,4 
42,8 
47,3 
48,9 
36,7 ' 
44,5 
59,6 
58,6 
44,5 
51,7 
~7,5 
47,3 



G1111e1 ndegruppe 
Geeliide 

. . ' ' . 

noch Seebäder 
T haendorfer Strand 
T rav811iinde 
Wangerooge 
Wenoi ngstedt 
Nesterland 
Wilhelosbaven 
W1ttdün 
NJk aFobr 

1 737 Soostige Berichtsgemeinden 
darunter 

Ahrweiler • A!nrlng 
Altötting 
Anger 
ABoannsbil!lsen 
Samberg 
Bayreutb 
Benedfktbeuern 
Bergen/Obb. 
BernkasteJ-Kues 
Bingen 
Bri lon 
Coburg 
Farchant 
Fischbachilll 
Flansburg 
F ri edri chshafen 
Fulda 
Gerlfngen 
Göttingen • Goslar 
G~ 
Aaush1111 
Heilbrom ao Neckar 
Hlldesha1m 
Höfen a.d.Enz 
llöxter 
Jeslaburg I 

Kaiserslautern 
Kiefersfelderl 
Koblenz 
Kochal a,See 
Könlgswlnter 18) 
Krün 
lao 
Lei eh 1i ngen 
Lollburg 
lWburg a.d.L. 
Mittelberg/Allgäu 
Münden 
Nesstlwang 
Nonnenhora 
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noch 13. Fre~dsnmeldungen ood F~niiblli"Raehtungea I•·Soam!rilalbjllbr 1961 
nach G~t~eindegrupp&ll ur.d wichtigen Berl.:htsg•1ndan ') 

-
Fraod-ldUii08n- iT Fremdenü all .21 . 

darunter darunter Zu· (+) bz\1, AbnableT-l 
aaaanüber ~ 1960 4 i 1Mgesaat Auslands· 1negBS311lt Auslllllds- dar, Aus-gäste 3) gästs 3) lnageslllllt 1 .. 

-Anzahl'' -· .. 

34 142 673 473 !100 6 619 • 0,4 - 2,2 
63140 16 696 391 460 75705 + 7,6 + 3,8 
20 246 46 297 2$ 56'l • 6,8 • 10,6 
14 799 116 2411 093 1 605 + 10,9 + 11,1 
00 810 3 037 866 367 17 316 + 5,3 + 32,8 
36 856 2 217 121740 5005 - 1,4 + 24,1 
3 573 - 61093 - . 9,5 X 

24 087 192 352 352 1 716 + 10,6 • 46,1 

8 065 825 1 325 523 24 237 855 2 311t 556 + 5,4 . 2,8 

21625 2590 74 290 5492 + 7,2 • 30,0 
8 145 10 89 lf28 2E + 40,6 X 

23 388 2409 411417 3004 .. '29,4 ~ 38,7 
6200 632 76 238 4 392 + '8,5 + 861,1 . 

43033 12965 To 357 23979 + 9,3 . 3,2 
!i) 515 5 187 83 518 6881 • 3,9 • Z7,4 
411777 5 661 178 953 38 337 • 3, J . 7,6 
6 707 52 o1656 138 . 1,7 • 81,0 
94TI 220 I 119 015 1 213 + 18,2 ' . 20,1 

IN536 14 23B 107 HJ 24 966 - 11,7 . - 10,1 
37 430 9099 73 958 15 106 • 10,5 - Z7,9 
10 !\l3 814 66644 15165 " 1,2 ' 14,9 
21100 1 011 61 54i 1 951 • 22,9 • 12,9 
7B51l lj6l;. i7 Cffj 1792 . 3,8 + 1,6 
87411 . 101 4$ - - 9,7 . 

5& 991 15 369 78 00? 16 552 + 0,2 - 11,d 
53440 6 285 138 066 15 400 . 7,1 • 0,9 
55 843 . 8 3!<1 75 O[l 9 813 • 0,2 • 19,5 
45!ll 47~ 7!1781 1ljj)l;. - 3~2 + 20,4 

52577 9 636 E!l~ 17 027 + 6,3 + 12,0 
75406 26 328 . 192 165 68 832 + 1,0 - 6,6 
4 941 lc66 65 182 Hß + 1,3 . • 44,6 
7028 64 87 256 200 t 13,3 - 7,8 

39506 8 362 63 398 12 600 - 2,0 • 8,3 
39 713 11 7121 !<1442 14 233 . 2,3 • 36,5 
4 745 128 56556 .5511 • 10,9 - 15,7 

11 584 234 ' 1S Zl:l 200 . . 
5 957 102 73 6:1~ 192 . 2,5 - 10,3 

28 910 6 313 56347 11 446 • 16,3 .. 6,5 
11 979 170 1~ 600 931 + 0,3 • 29,4 

129 955 62 211 176 1;58 00 414 . :,7 • 17,6. 
22 SlB 2523 125 999 8 9)7 . 3 ., •. 38,9 • • 
72072 33 8681 158 103 64bl5 . • 
~1753 392 172. 400 3 438 . 1,1 . 25,~ 

9 ~3 62 87 425 21t?. + 14,9 • 130,5 
5927 111 70 191 173 - 1,8 • 52,2 
7464 263 "!2180 3'13 • 17,3 . - 62,5 

36 1(1l 2866 ({196fj 5 2211 • 1,9 • 5,4 
6123 84 107 186 2 074 + 12,3 + 28,3 

20 898 1486 14 257 3Dit8 + 10,8 . 8,9 
7472 466 73 205 1663 . 5,0 - 2,3 
6189 240 72 535 1 352 + 0,1 • 29,4 

Durehschniltlicbe Ausn~_der 

Alri'1nthultsdauer 5) aa 1,11.1961 
verfügbaren 

· aller I der Aua- 8ettM-
, r-n .. ' kaoazitil 

Tl8e . J 

13,9 9,9 53,4 
6,2 4,5 53,2 

14,7 12,2 58,6 
16,5 13,8 56,6 
14,2 5,7 34,8 
3,3 2,3 39,1 

17,3 . 39,1 
14,6 8,9 lt7,6 

3,0 1,7 37,9 

3,4 2,1 45,5 
• 11,0 2,6 42,9 

1,9 ,. 1,6 16,1 
12,1 6,9 45,2 
1,7 1,8 42,6 
1,7 1,7 54,~ 
4,0 6,5 411,3 
9,2 2,7 37,il 

12,6 5,5 50,0. 
2,4 1,8 36,8 
2,0 1, 7 ' 29,2 
6,3 18,6 37,2 
2,9 1,9 58,it 
9,8 3,9 45,7 

11,6 . 29,7 
1,4 1,2 511,0 
2,6 2,5 36,1 
1,3 1J2 511,5 

15,6 3,1 79,1 
1,7 1,8 53,3 
2,5 2,6 56,0 

13,2 9,6 . 41,2 
12,1t 3,1 . 37,8 
1,6 1,5 39,2 
1,5 1,2 56,6 

11,9 4,4 56,5 
1,7 1,2 30,7 

12,4 1,9 66,4 
1,9 1,8 45,9 

12,1 5,5 54,8 
1,/j 1,3 46,0 
5,6 3,6 40,1 
2,2 1,9 66,4 

14,7 8,8 47,1 
9,3 3,9 39,3 

11,8 1,6 76,4 
~.7 1,4 62,9 
1,7 1,8 53,8 

17,5 24,7 41,7 
3,6 2,1 56,7 . 
9,8 3,6 32,5 

11,7 5,6 62,7 



Gemeindegruppe -
Geaelnde 

noch Sonstige Berichtsgeeetndan 
Oberkaufungan 
Offenburg 
Passau 
Pi!ilng 
Reutlfngen 
Rotbenburg o,d,T, 
Rüdeshell a. Rb. 
Schwangau 
Tri er 
Tüblngen 
01• a,d.O. 
Vagfog aa See 
Wallgau 
Wangen f,Allgäu 
Wasserburg a,Bodensee 
Zwiesel 

noch 13, Fr011demeldtmgsn !llld Fremdenüben!achhmgen la'SeniiWilalbjahr 1961 
nach Geoelndll!ruppen lllld wicht! gen· B~ cl!ts!Jflllflinden •) 

F reoadll/1llle l dunaen 1 J ' FremdBiriibernaclrl:UilOon 21': . 
: '.· Zl..; (+)baii~~· H darual:er darunter 

fnsgesalfl Anbn!a- tnsgesaal AllS landa-
· - er sr{'I§!O ·~1· 

gäste J) gäste 3) Jugesall!'! der. Aue· 
. 1 I 

Anzahl 

1103 5 60 249 5 • o,a X 
53 500 28 596 58 533 29784 • 0,1 0 18,9 
57 300 3950 87 459 . 42!!3 • 21,4 . 27,3 
5 417 ... 63 liB . • • 3,0 • 

34264 5501 73 571 18 383 •. 6, 7 . 9,3 
59 510 20 012 116148 .38 578 + 0,4 ~ 1,4 

131 762 63 547 187 096 93 m • 7,6 + 0,1 
22 IK7 3953 167 048 9 269 • 2,1 • 43,2 
96008 363tl2 148 513 43 851 • 10,3 + 5,2 
42 578 10 921 73W. 21964 + 5,0 . 3,3 

105 298 40 (li1 m 928 43 378 . 7,7 0 24,9 
9401 35 132 760 140 • 0,1 . 17,6 
9 261 198 91 7:'4 896 • o,o • 25,0 

10 135 1331 67 678 6 427 + 0,8 . 37,6 
14 960 834 107 194 2 839 - 2,1 - 20,5 
16 572 86 81 902 320 t 16,0 - 39,0 

+) Nur Berichtsgqeinden, die i1 Soloerbalb Jahr 1960. 60 000 und 1ehr !lbernachtungen hattu. 

Durchschnitt 11 ehe Ausnutzung dtt 
811 1 ••• 1961 Aufenthaltsdauer 5) verfügbaren 

aller 
1 

I der Aue· Betten-
. frlllldeil landsaäste . kaoazität 

T ~;a : 
54,6 1,0 85,3 
1,1 1,D 52,6 
1,5 1,1 45.0 

11,7 0 . '46,6 
2,1 3,3 73.Jl 
2,0 1,9 48,0 
1,4 1,5 58,0 
7,4 2,3 45,7 
1,5 1,2 48,4 
1,7 2,0 79,8 
1,4 1,1 64,5 

14,1 4,0 54,1 
9,9 4,5 ~ 6,7 4,8 
7,2 3,~ 51,1 
4,9 3, 7 ~1,1 

1) I• Berfchtszaltrauo neu angeta.ene Freoade,. 2] Gezählt sirul nur die in den 8eherbergt1~&1 einscltl, PM'Il!i:quaM:Iere ·aber alcl!t in 
.hga~lflerbergen, Kinderhelm und soi!Stigon Massenunterkilnftan • gegßll.fntgeit übernaehteaden Fremden, elnscill, dor llbernaehtull\ien der 8!IS dao 
\IJriiGII8lnoch anvetl!llden FI'Oiden.· 3) Personen oit ständlgilllllobnsltz lo Ausland, Bei den Angohörlgon der ll Blindesgabtot oinscbl. Berlin (lleat) 
stationierten aUS"limllschl!ll_ Streitkräfte erfo lgl die Zuordnang nl cbt i 11111er nt--11 dee Wohnst tz 1 and ( z.Z. Deutsch land), sondern auch nach der 
StaatsangehöMgkelt ('z.B. Vereinigle Staalsn). Insoweit können die Zah'illil über den Auslä:>lerfremdenyerkehr überbiiht sein.-~) Wird nar ausgo-
wfeil!ll, wenn im Berichts- und tm Vergleichszeltraue die Zahl der !lbamaclrtungen jneils mindestens 50 beträgt; anderenfalls Ist oin x e!ngesetzt,o 
5) Ol!!'reehnerlschllll Werte stellM 111111" nur die janlll90 Aufwt+!elts8ailer der Gii&t111 Jntlfllll' ~ätte dar,. 6) Der Verglofeh bezieht 
sich nur auf die Beriabtsgllllhden, für die Vergleichszahlen l'tlrlt9!Jen.~ 7) Ab Apr!i 1961 ehRe Seeoannsnel~~e,.S) Außerdill ln zusätzlfehen Private 
quartleren 1Ui 007 Obernacbtunglll,• 9) AußerdOll in zasähHchen Prhatquartf- 299 700 Uilernii~All!J111Jom, dat'llllter 75 359 VIII Alls1aliisgiistfll.• 
10) Olme Kasael.Wilheloshöbe (s,unter Heilbäder).- 11] Großetadt und Hellbad,.1Z) llerlilllllllstlier Knrt.~ 13) Knefppkurert •• 14) Das alnd die 
G111olnden /IJJ, Bercbtesgaden, Btscllofswfesllil, Maria Gem, Kinlgssoe, Landschil11mbll'\l, llorktschell..WOI'!l, ROIIISIII!, Sal:ililrg, Schefflu und Scllönau,., 
15) Einscltl, Bayer.Gaaf?• Kar1stein und Teile dor Geate!nde Schnolzlretrt!l (Kurtaxgllblet),a 16) Goschäht.-17) E1nsch1. Polzerhaken und Rel:tln.·· 
18) Ab April 1961 ohne Ägtdlenblfg und lttenbach; daher Vergleich mit dao glelcMn Zeiil'llllll des VorjahreS nicht IIÖglicb • 

. I 
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14. Grenzübertritte ein- und durdireisender Personeoll über die Grenzen des Bundesgebietes 
ln den Somerhalbjahren·1961 ond 1960 

" 

GrenzübergMg 

I. Verkehr über Landübergänge 
Oeutsch-dänl sdte Grenze 
Oeutscb-nl eder ländi sehe Gronze 
Deutsch-be lg! scbe Grenze 
Deutscb-luxemburg!sche GNnze 
Deutscb-französ!sche Grenze 
Oeutscb-schwoizerische Grenze 
Deutsth-listerre! Chi scba Grenze 
Oeutscb-tschecbos lowaki sehe Grenze 

•zusamen 

davoa 
über Straße 
oft der IW!n 2) 

II. Verkehr über Seehäfen 
I II. Verkehr über Flughäfen 

Verkehr oit dem Ausland fnsgesaot 

StaatsangehÖrigkeit 

I. Deutsch land 
II. Ausland I 

davon 
Belgien 
Oäneoark 
Frankreich 
Großbritannien und Nordirland 
(Vereinigtes Königreich) 

Italien 
Luxeoburg 
Nieder I antle 
Österreich 
Schwden 
Schwel z 
T scbechoslowakei 
Vereinigte Staaten 
Obriges Ausland 

II I. Ohne Aufgliederung 

lnsg-t . 
Quelle: Grenzscbutzdi rektlon Koblenz 

a) nach Grenzübergängen 

6r8Azübertrl tte 
Slllll8l'ha lb !ahr 

1961 l 1960 
100J 

. 

~ 3 416,6 3 058,1 
27 066,7 24 764,3 
5 010,0 4 21t5,6 
3 429,8 3 391,9 

12 629,5 12 577,5 
21" 243,4 15 837,9 
31 965,6 30 716,7 

35,0 . 40,6 

104 796,8 . 94 634,6 

- 97 411,4 87 Slt5,5 
7 385,3 7 0119,2 

. 1 328,1 
~ 

1 200,7 
868,7 699,5 

106 993,5 96 543;8 -· .. 

' b) nsdt der Staatsangehörigkelt 
100J 

.· Grenzübertritte 
davoo über 

!nsgesaot Landgrenz: 1 See- 1 Flug- l !"'QBB<Dl 
übfii'Qänae bäten bäten 

S01111181'balb!ahr 1961 

81 542,5 5!1 609,3 670,9 262,3 53 883,8 
46 378,2 45 179,7 657,0 541,5 lt2 647,2 

3 679,9 3 668,6 . 2,3 9,0 3 278,1 
2 039,3 1 708,4 316,7 14,1 1 751,7 
8 452,8 8 A18,9 9,0 24,9 8 055,3 

. 

1 744,8 1 623,5 15,5 105,8 1 798,8 

1156,3 1 131,5 9,4 15,5 978,4 
937,2 936,5 0,2 0,5 981,6 

9.472,6 9 424,5 27,6 20,5 8 309,6 
7 517,5 7 492,1 9,5 15,9 7 172,0 

712,0 541,5 145,0 25,4 742,0 
7 696,1 7 661,6 7,6 26,9 6 56Q,3 

13,5 13,2 0,0 0,2 16,4 
1 489,5 .1 293,7 45,1 150,7 1 623,8 
1 466,8 . 1 265.7 69,1 132,0 1 313,3 

72,9 7,8 0,2 64,9 12,8 

106 99i.5 104 791!,8 1328,1. 868,7 96 543,8 

,, ,, 

Zu- (+) bzw. Abnable (·) 
Ollllenüber SH 1960 

:& . 

+ 11,7 < 

+ 9,3 
+ 18,0 
+ 1,1 
• 0,4 
+ . 34,1 
+ 4,1 
•. 13,8 

+ 10,7 

+ • 11,3 
+ 4,2 

+ 9,8 
+ . 24,2 

"+- 10,8" 

. davaa.ilber 
landgranz- I See- I Flug-
• bäten bäten 

S0111181'balbianr 1960 

53 019,5 657,9 206,4 
41 602,3 551,9 493,0 

3 266,1 2,7 9,3 
1 006,5 230,2 13,0 
8 024,8 9,6 20,8 

1 690,1 14,9 93,8 

956,3 9,9 12,2 
981,0 0,1 0,5 

8 266,9 23,6 19,1 
7 ,1&!,2 8,6 13,2 

583,9 134,2 23,8 
6 538,5 7,0 20,8 

16,1 0,0 0,2 
1 lt23,3 53,9 146,6 
1 196,7 . 57,0 119,6 

12,8 0,0 -
94 634,6 1 200,7 699,5 

. 

' 

1) Reisen oit Reisapell oder Personaloonels (elaschl. Durchre!severkehr), aber ohne Grenzverkehr mit Arbeiterkerten, Ausflug&bew!lligung&ll und 
sonstigen Ausveisen. - 2) E!nsd!l. des Verkehrs mit Schiffen über die Rheinhäfen E.rfcb, Kahl, Breisadl1 fthelafelden, 6reffem, Ve!l und die 
Bodenseehäfen. 
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15, Gr~überi:Mlt.e el"_ ~od durcllreioender Persvnenkraftfa.1rzeuge über dla Grenzen des Bund6SiJeill9tss 

. ' . --
" 

H ohnhrl~ 

· · '' Solllierllal!fjl!hr 1%1 · ·. 
aj Elll\lereilrle Pe~nenkrattfahrzeu'ga rmcli d8!ll Hetairistaat 

. ·· HOO · 
. -· .. 

'· ·'"' . . < "·"" 

. -- • dawa 
1'eroonen• '• 

.·· .KraftUIIIllbwse '<"•-' 

kraflfehrzilllgto . Personen •.... i;ral'!. . . darunter 

fahrgärte 
tn r•*,.;"'IM•••.., 

davon Im 
! !oogewri kraftwagloll . r'iidli!' ' .. lnsgflllilllt .. mtt.fahr.. tnsg<ieallt Ltnle!l· Gtlegwllette~ · 

--····· 
I, D•ulstJt l<md 

II, Äl1S1Md 
rlrtw~ 

·~ -.'!'" 

eh 

-· 
Belghn 
Diin!illal'k 
Fronkral 
Großbrft annl911 uHd Nordtrbnd 

lgbJS Könlgreioh) {v ..... J. 
ltalhn 
IJIX<IItb"~ 
Nlooer131l\lß 
Norwegen 
österrel 
Schoilden 
Sr.lnlafz 
Tsclioeho 
'lereinlgt 
Übdg& Lä: 

g 

eh 

sl,.ak$1 · · 
e Sl:aaten 

·oder -·-' 

· lnsge.sall!: 

• 

;Ia gegen Somol•rhalbjahr 1960 

I 
l 
I 

\ 

19 Clii,A 16 8.50,4 _2 016,2 

147fJ!i,1' 13 101,:i 1 524,9 

1 09C,2 994,4 81,0 
31l1 ,1 357,1 14,1 

2 854,2• 2 .52!,6 301, ., 

304,1 - 2B7,7 15,3 

1"',5 154,2 9,5 
3SiJ,4 328,0 21,4 

J :>31,~ 2 831,2 430,4 
-35,1 33,9 0,9 

2 371,5 2 074,1 265,4 
133,6 129,5 2,9 

3 50C,2 3 118,9 379,9 
1,8 1;6 0,2 

1!16,7 18S,Ii 1,1 
83,5 81,4 l, 1 

33 R%,6 29 951,7 3 541,1) 
29 825,6 ·. 25 766,9 3 739,9 

. . 

oiisl:en verkehr · verklll1r · · 

195,3 168,5 4 370,5 995,8. .·,' 3.374,7 
166,6 161,0 3 703,6' 1 253,8 ·-

,. 

2 449,8 

'14,8 14,7 450,1 20,7 429.4, 
10,0 10,0 . 298,6 161,8 137,0 
28,8 27,2 165,9 ltJ4,9 331,0 
1,2 1,2 ' 34,9 . • 34,9 
0,8 o,a 21,4' • 21,4 
1,0 1,0 'lfl,7 - 'lfl,7 

10,2 65,2 ·1 273,7 317,5 956,2 
0,2 0,2 6,1 0,2 5,9 

31,9 31,5 617,9 304,8 313,1 
1,2 1,2 34,3 0,3 34,0 
7,4 li,9 145,8 8,8 137,1 
8,1 0,1 o,s . - 0,5 
o,o 0,0 - 0,2 '• ·.· :., .. .' 0,2 
1,a 1,0 27;1 4,7 22,4. 

363,9 349,5 8 074,1 2 249,6 5 824,5 
318,8 . 3()7,4 .7 392,4 1 739,7 5 652,8 

- 1) .b) Eingareiste deutsche Personenkraftfahrzeuge nach dem Grenzelng~s- bzv, Fahrtantrittsland . 
1000 . 

~ 

. da Voll 
'iho; •••• tirenzel ngallgelarnl Perwnen· ' in 

bzv,. kraftfahrz1111ge Kraft· · davon I• "' 

~~=I' Fahrtantritt~ land 1) I n.sgesattt """' räder lnsgesattt lnsgesattt ~:: b~ . 

Belgl en 631,6 577,8 46,0 7,9 7,8 202,8 15,6 .•. 1&7,2 
Oänapru'k 397,2 376,2 18,0 3,0 2,Y 91,0 18,3 72,6 
Fr:mkreich 1 893,2 1 656,0. 209~5 27,7 26,4 633,0 . 336,5 296,5 
Grollbritwmlen und Nordirland 0,0 o,n o,o 0,7 0,7 ( Vereinigtes Königreich) • . . 
Italien 5,3 ' . - 5,3 5,3 149,4 . 149,4 
Lux911burg - . 575,9 483,4 87,2 5,3 5,2 111,3 1\,5 99,8 
Ni ederlandll 5 0!5,3 4 433,7 545,7 35,8 33,9 763,1 196,8 566,4 
NoN "'Jen 1,1 1,1· 0,1 o;o 0,0· 0,2 - 0,2 

· Osterrai eh 4 994,1 4 685,6 . 242,4 66,1 64,5 489,6 195,1 1 294,5 
Schweden o, 1 - . - . 0,1 0,1 1,9 . 1,9.. 
&ch"eiz 5 544,3 4 634,9 . . ffi7 ,3 42,2 . 40,6 870,3 207,8 662,5 . 
T•che~huslowakel 1, 7 1,6 ~--· 0,1 0;1 0,1 0,6 . ' 0,6 
Vereinigte Staaten . . . . . . . • 
Übrf ge Länder 2,0 ,.' ... 0,3. ·. 0,0 1,8_ . '. 1,8 .· - 56,5 14,1 42,4 

Insgesamt 19 lli1,8 
_ ..... . ·• ... 

16 8.50,4 . '.2 0)&,:; :195,1 .. 188,5 ~ 370,5 . 995,8 3 374,7 
dagegen Sommerh<lbjahr• 1960 16 9?9,1 14 516,S 2 221,0 175,5 rro,1 ~ tliiJ,6 810,9 3 249,7'. 

•.... . · · .. ·· . '. . 
Quells: Kraftfallrt-llundesaari:. FlllllSburg, · · . • •.. ·· • . .. .. . . 
1) Oi • ltrurdmmg erfolgt bei den Personenkr,,ftw"g"" ood Kreffrädorn' ~ach dem Land~- aili dce der hzDbsrti·ltt erfc lgt, bei den· Kraft. 
"""lbtlSS!il'i <t'10h dl!ll Fahrti!lllrltts land. • 3()''-



16. Einnahmen und Aungaban von Oovison im Rei5everkehr in don SOIIIIDOrilalbjahrer. 1961 und 1960 
nach •Währunas ländijJ1l 1) 

. Sonmorhalbjahr 1961 SOIII!lorhalbjalir 1960 Zu· (+) bZJ~. Abnable ( ·) 

Währungsland 2) - gr,enUber SH 1960 
Einr.ahmer 3) At!sgabsr; lt) Einnahmoo 3) AuG!]aboo 4) Einnahtmn Ausaaben 

1_000 DM - % - • 
Ba lgi an und Luxemburg 35 0?.9 39 ~:i.€ 4:: !(15 33 29lr . 19,4 ' 20,0 
Dänemark . I~ 41G :w 4tio iJ4 itf;g 36 130 ' ~.4 • Zll,3 
Finnland '13 235 43C6 13 06'1 3 373 ' 1,3 ' 27,7 
Frankreich i36 986 1:8 9:0i 127 60S . 136 120 ' 7,4 ' 17,5 
Griechen land 3 :)55 20 ~5 3 QIJÖ g :!99 ' 10,3 ' 118,8 
Großbritannien und Nordirland 90 O'iJ 59 7t'4 100 31G 56 420 10;3 5,8 (Vereinigtes Königreich) . ' 
Irland 66 52:J 11~ 227 1!0,5 . + 1'14;/f . 
lsland i'37 5(12 G56 t,s·J <· 12~~ 

. 

' 22.6 
Italien 51 61<2 1,;~· 013 1:7 .ll/6 318 PA2 ' 7,9 ' 21,4 

.:rlande 51t ~'.% 251 1~92 lij 221 183 275 ' 17,5 + 4'l,7 
· egen 1'• 21'1 0 ·;Gs ~3 o7c l-i it1Z ., 8,7 ' 43,0 

Ostsrreich 7G 9S7 !j.19 :raii 7.5 1~3 l;?..S 023 • 2,4 • 26,9 
Polen 5) 415 ,,.,., 361 cll'J 15,0 52,2 I.J.;.{M • . 
Portugal 1[(,0 2Ef\8 ; 5:-D I 2364 • 13,1 t 9,9 I Schweden bfJF2.7 i9 rr.~7 1,0 5?7 l! 552 . 0,1 . 35,4 
Schweiz und Llechtenstaln 109 ?.4:: ;,t22 ~:fe I S5 C!i7 2'15 006 t 1~,9 • 29,5 
Sowjetuni oo 6) ,."..,., i [f(-:J I 

3:~7 1.~ D'2~ 13,8 7,5 {.IJ.:. I . . 
Spanien :s !:·10 I ~3 337 I ·J!;. BSü 50 üif.• ' 24,0 + 86,B 
Tschachoslcwakal ?<l' !{'/J. 

I 
:lij'l li.ß ' &,3 . 2,4 '·"'' Türkei Ir ·511( \ ·,:.11 ~ 611 1 IK*j • 2e,s ' 28,6 

Ubrf ges Euro~& 3 s:~ :~·! []7~. I 3 G't2 18 789 11,6 • 12.,? ' Afrika 9 z~:s c ;:·:5 6 W5 5~ ' 33,j • 5,0 
Asien 24 3::~· 7 3<.1:) 2C 5:!G 6 2lt7 + 18,0 • 6,'7 
Austra1len 1 '1')';' I ~ 2;:t: 'l i.~tö 1 sa~ • 5,2 + 16,8 1 o/,., 

Kanada 3; '!(;(' 8 8'1G 37 "1'1 6 BS5 . 14,:J . 1,0 
Süd- und Mittelamerika ,,,". L'" ji;. 53' J (#; ' 1,4 . 17,1 
Verefntg\Q Staaten 'l:J :~!6 1:ri ; 10 ~.fi",: ~71r Wi 3:>2 . 11t8 . 7,1 
Auf Länder nicht auflallbare Erlöse 360 l)8 Ji.\ ;IB2 • 4 ' - 3,7 . ' • ___ ,_ ··-

Insgasamt 1 1ae Ot:: I 2 3'27 fi78 ; ~·13 ·,na '1 876 562 - 2,1 •. 24,0 

Aullordam für PerscnenballirOOruilg 

Deutsche Bundesbahn 711. 6SI;, 5C :~7~; 55 s·ig 49 Jlo1 • 13,q' • 22,2 
Ausländische Verkehrsunternohmen 

20,o8l im innerdeutschen Verkehr 7'! :'.5 099 . iS 17!:f·; . . . 
darunter Luftfahrt 1' '"''') . 25 099 . . zo,oBl - 0 JoJ' _, 

Quelle: Deutsche Bundesbank 
1) Bundesgebiet olnschl. ßeriin (West). - 2) Fr!lllld\liihn;ngsbe'li"ä9e ""'den do:1 Lär:dot'fo zugoorma·•, in 0..1m oiebetreffende Wänr.mg g8Setiliches 
Zahlungsmittel i sl, mit Ausnahme der auBereurolliiisch(ll> aasozli arten G":J~e::o u~d Ll\ndat• von Belgi ar:, Frankrei eh, Großbi'ilanni en, I ta 11 en, doo 
Niederlanden, Portuga 1 und Spanioo, d~1 Bst<"lge dll11 €flt:;prea:oander. Eru·c9i lrm zugurech:lel:.<ordon. DM-Raisezahlungsm'ittel ~~erden den Ländern 
zugerechnet, in dellel1 sie auG!]IlStellt sind •• 3) Oie Zah1en anthalta.1 d·ia von Geld'it;sii';"·:e~ und Rois~biiros angekauften bzw. ?.Uii Einzug übar-
nolllllenen Sorten~ sonstige Relsszahiungsmftte1 md dr.n Rcisavarlwhr betreff:1nde Ü~a~weisl.ingan aus dem Alt$ land sOJ!ia die Eirmahmen aus dem Ver-
sand von fi.1-Noten und -Münzen. Außerdqm sind die Baramz,b'llungen i:!n t!.lisli.:ndiscilo Rcisr.nde zu Las+.en vun QM...l{onten von Ausländern einbezogen .... 
4) An Inländer ~erkaufte Sorten und sonstige Reisezahl"oi:"''ittel, oii as11 Rsisevori<ahr hob·eff~1deo Übe•·wsisur.gen in da. Ausland sowie die 
von inländischer. Reisenden nach dem Ausland ausgefUI:I''wn DN-Aet<'iiqe, saHcL sie zuJiickgeflosson "incl.- 5) Einschl. Ostgabiete des Deutschen 
Reiches (Stand 3i .12.1937), z.Z. unter polnischer v·enmliun~ ... 5) F.insco J. Ostgobhi:e rl<;s Ooutsdulli Rei r.he< (Still1d 31.12.1937), z.Z, nnter 
sowjetischer Ver•a1tung. -'I) Nur A,ori I bis Augu»! ·ms:. - 8) Dei' Vargle:c:, boziaht sich mll' aui die Mor.ab April bis lwgust. 
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